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K- peditt»n :
irfd und Lammstraße Eck«

' Kaiserstr. u. Rtarktpl .

^ ii,s . u .Telearamm -Adresj«
^ßadischt P ress-' , Karlsruhe.

Zm Verlage abgeholt :
S « Vg monatttch .

ttxti ln» Hau » aellefert :
A ^ tellShrttch : M . 1 .80 .
« «SwartS dm » die Post
t«, ^ en ebne Zustellgebühr e

tkll. I *5Ö ,
« tti in» Hau » bei täglich

zutalig , Zustellung M . 2 .—,

Einzelne Nummern 5 Pf .
Loppelunmmern 10 Pf ,

- «»eigen :
H < Petit,eile * 0 Pkg .
lLokat-Anzeigen billiger )

»st Neklamezeile 80 Pf .

Generat -Knzeiger der Weftdeuzstadt Karlsruhe und des Hrofch. Waderr .

I ^ T Unabhängige und gelefenste Tageszeitung in Kaelsnche .

Gritis-Btil-gk«: Wöchentlich 2 Nrn . Karlsruher UnterhattunstSblatt
". monatlich 2 Nru . ^Courier ". Anzeiger für Landwirth »

schüft, Garten -, Obst - und Weinbau , monatlich mehrere „Berloosuugslrstrn
", jährlich 1 Wandkalender .

1 Sommer - und 1 Winter -Fahrpkanduch. sowie viele sonstige Beilagen.

Täglich 12 biS 32 Seiten . Weitaus größte Adouueutenzahl aller in Karlsruhe erscheine,»den Zeitungen.

Eigenthwu und BerfchE « »
SJ. Th »erg « rte « .

Verantwortlich
für den politisch« ,, Sitte*
haltenden und lokalen THM

Albert He »»»» ,
für de« AnzeigenÄHest
A . Niuderbpacher ,

sämmtlich in Karlsruhe .

ft «t <ttfou4fcnMK .

Notariell begl. A»ßchg,
vom 3. März 1800 :

27,052EA
In Karlsruhe und Nuo»

gebuu » über

» 800 «
Abouueuts » .

- kr . 84 . Poft -ZeitungSliste SIS .

Unsere heutige Abendausgabe mnfatzt incl .

Unterhaltnngsblatt Nr . 88 acht Seiten .

Das Unterhaltungsblatt enthält :

„Der grausame Zweifel " . Novellette von George Feri . — „ Georg

Herwegh
" . Eriunermigsblatt zum 25jährigen Todestage eines halb¬

vergessenen Dichters . Don Dr . Julius Pasig . — „Zur Natur¬

geschichte der Regisseure " . — „Das Sterben " . Don Professor Dr .

Nothnagel . — „Räthselecke" .

„Zur Klärung der Lage."
Die Korrespondenz des Bundes der Landwirthe bringt in

Lachen des F l e i sch b e s ch a u ge s e tz es eine lange , vom engeren Vor¬

stand Frhrn . v . Wangenheim , Dr . Roestcke und Dr . Hahn gezeichnete

Darlegung „ z u r K l ä r u n g d e r L a g e"
, welche in folgenden Sätzen

gipfelt :
„ Wir hatten gehofft , daß die Regierung gerade beim Fleischbeschauqe -

seh d . h . bei einem auf rein sanitäre Ziele gerichteten Gesetz , eine gerechte

Beyandlung der deutschen Landwirthschaft dadurch bethätigen würde , daß

sie die Bevorzugung des Auslandes grundsätzlich auszuschließen bereit

wäre. Wir haben uns darin geirrt und überlasten es unfern Mitgliedern ,

ihre Folgerungen daraus zu ziehen . Das aber glauben wir sagen zu

müssen , daß die Berücksichtigung welche die La n d w i r t h s ch a f t bei den

Handelsverträgen verlangen kann , — ein Verlangen , besten Be¬

rechtigung ja auch seitens der Regierung wiederholt auf das feier¬

lichste anerkannt worden ist — nach der Entwickelung , die die Dinge jetzt

genommen haben , nur dann erreicht werden kann , wenn diejenigen Ab¬

geordneten , welche die landwirthschafilicheN Interessen im Reichiage zu
vertreten berufen sind , jede gouvernementale und persön¬

liche Rücksichtnahme schwinden lassen und rein sach¬

liche . Politik treiben , eine Politik , vor der die Regierung der

Linken gegenüber , wie die letzte Zeit es wiederholt gezeigt hat stets kapi -

tulirte . Nur dann ist eine schwache Hoffnung noch vorhanden , ben

Untergang der deutschen Lanbwirthschaft und des

d e u t s ch e n M i t t e l st a n b es , zu dem die Gesetzgebung des Deutschen

Reiches Schlag auf Schlag treibt , zu v e r h i n d e r n . Es wird daraus

ankommen , wie weit die deutsche Landwirthschaft bereit sein wird , eine

solche Politik zu verfolgen .
"

Zugleich theilt das offizielle Bundesorgan betreffs der bekannten Er¬

klärung des Frhrn . von Manteuffcl - Krosten und des Grasen v .
Mirba ch- S o r q u i t t e n , welche als Führer der konservativen Par¬
tei und zugleich Ausschußmitglieder des Bundes einer Verständig¬
ung das Wort redeten , mit die beiden Herren hätten mit ihrer Auf¬

fassung allein gestanden . Zu dieser Behauptung schreiben die „Berl .
Neuest. Nachr .

" : „ Jedenfalls sind es nicht blos vereikzelte konserva¬
tive Abgeordnete , welche die radikale Politik des Bundes der Landwirthe
nicht billigen und verständiger Weise ein Kompromiß herbeiführen möchten .
Uebrigens giebt auch die obige Erklärung indirekt zu , daß die Kom¬

missionsbeschlüsse handelspolitische Momente in das Gesetz hin -

eingebracht haben , welche in ein rein sanitäres Gesetz nicht gehören .
Solche Entstellungen aber , daß die Gesetzgebung des Deutschen Reiches
Schlag auf Schlag auf den Untergang der deutschen Landwirthschaft und
des deutschen Mittelstandes hintreibe , verdienen kaum eine ernste Wider¬

legung und können schließlich der deutschen Landwirthschaft nur selbst
schaden "

Die „ Tägl . Rundschau "
, welche in dieser Kriegserklärung des Bun¬

des gegen die Regierung zugleich eine Kriegserklärung gegen die konser¬
vative Partei sieht und damit den Anfang der Spaltung der Konser¬
vativen , weist sodann noch auf zwei wahrscheinliche Folgen dieses agra¬
rischen Pronunciamentos hin : 1) auf den wahrscheinlichen Fall d e 3

Fleischbeschaugesetzes ; denn das sanitäre Gesetz ist ohne Zu¬
geständnisse an die Forderungen der auswärtigen Politik nicht zu er¬

möglichen ; 2) die offene Gegnerschaft der nur agrarischen
Gruppe gegen die Flottenforderungen , die man diSber
in Heimlichkeit pflegen mußte . Die Kundgebung sei das erste grelle
Nothsignal zu den schweren , erbitterten , wirthschaftlichen
Kämpfen , die uns in den nächsten Jahren bevorstehen und ihren
hauptsächlichsten Inhalt ausmachen werden .

Badische Chronik .
X . Gröhinge « ($t . Durlach ) , 8 . April . Ein Akt unerhörter

Rohheit wurde in unserer Gemeind « am vergangenen Donnerstag
durch 2 Burschen , wovon der eine von der Rekrutenaushebung in

Durjach tam . ausgeführt . Sie drangen in die Wohnung hiesiger
Bürger ein . bedrohten diese und machten sich durch ihr rohes aewalt -

thätiges Benehmen eines schweren Hausfriedensbruchs schuldig . Der

zum Militär Ausgehobene mißhandelte die Eigenthümer und stieß
einen 83jährigen gebrechlichen Mann so brutal zu Boden , daß er

ärztliche Hülfe in Anspruch , nehmen mußte . Die Angelegenheit be¬

findet sich bereits in Händen der Gendarmerie .
sl Offeuburg , 8. April . Der hiesige Gemeindcrath hat dem von

hier scheidenden Herrn Oberst Hoffmann , seither Kommandeur deS 9 . Bad .
Jnf .-Regis . Nr . 170 ein Bankett der Bürgerschaft angeboten . Der Herr
Oberst hat diese Ehrung jedoch herzlichst dankend mit dem Hinweise
darauf abgelehnt , daß durch eine solche Veranstaltung ihm der Abschied
aus den hiesigen liebgewonnenen Verhältnissen noch schwerer gemacht
werde. Herr Oberst Hoffmann hat sich durch sein freundliches Wesen
in allen Kreisen der Bevölkerung Sympathie erworben .

X Aus dem Kinzigthal , 8 . April . Der Trachtenverein des Guiach -
und KinzigthaleS hat auch in diesem Jahr wieder mit Beihilfe des

Trachtenvereins Freiburg an 19 Erstkommunikanten , welche die alte Volks¬

tracht tragen Prämien tm Gesammtbetrage von 225 Mark vertheilt .
X Mühicnbach b. Haslach , 8 . April . Beim Decken des

Daches des Gasthauses zum Ochsen hier , fiel der verheirathete
Maurer Georg Prinzbach derart unglücklich herunter , daß er gestern

früh gegen 7 Uhr seinen Verletzungen erlegen ist .
* Fretburg , 8 . April . Von einem interessanten Fall eines un¬

schuldig Lerurtheilten berichtet die „Frbg . Ztg ." wie folgt : Der jetzige

. Dizefeldwebe ! Karl Meder bei der 4 . Kompagnie deS 8 . bad . Jnf .-Regts .
' Jtr . 113 in Freiburz ward am 13 . März 1870 als Sohn des späteren

Karlsruhe , Dienstag de» 10 . April 1900 .

Postagenten Meyer in Kehl geboren . Sein Vater , der den Feldzug

1870/71 mitmachte , ging nach dessen Beendigung — zur Vorbereitung

für spätere Uebernahme einer Pofiagentur — nach Konstanz . Dann zog
er mit seiner Familie nach Rothweil am Kaiserstuhl , wo ihm die Post¬

agentur übertragen wurde . Sein Sohn Karl hatte früh Lust , Soldat

zu werden und er stellte sich als 17jähriger Bursche , im Herbst das JahreS
1887 , als Freiwilliger beim Jnf .-Regt . Nr . 113 . Als tauglich befunden ,
wurde er der 4 . Kompagnie zuaetheilt , bei der er heute noch dient .

Im Jahr « 1890 mußten sich nun bte Militärpflichtigen Rothweils in Brei¬

sach zur Musterung stellen. Meyer , der bereits drei Jahre den Rock den

Königs trug , blieb natürlich der Musterung fern . > Bei dem Namens¬

aufruf mag nun wohl dessen Dienstverhäliniß festgrstellt worden sein , aber

man hat entweder versäumt , die Thatsache zu verzeichnen, daß Meyer be¬

reits dient , oder aber — und das mag wahrscheinlicher sein — , es ist
über den im Jahre 1887 erfolgten Eintritt deS M . als Freiwilliger nichts
weiteres nach Kehl (dem Geburtsort

' des M .) gemeldet worden . Kurz :

Meyer , der sich begreiflicher Weise auch die nächsten drei Jahre nicht zur
Musterung stellte , wurde von der Militärbehörde wegen Verletzung der

Wehrpflicht bei Gericht angezeigt . Die Gendarmerie fahndete vergeblich
nach ihm und als er sich auch nicht nach der Veröffentlichung seines
Namens in drei Zeitungen meldete , wurde er am 20 . Mai 1894 vor !

der Strafkammer in Offenburg zu einer Geldstrafe von 300 Mark oder

für den Fall der Unbeibringlichkeit zu 6 Wochen Gefängnitz verurthcilt .
Als diese Strafe über den Ahnungslosen verhängt wurde , diente er be¬

reits im siebenten Jahre beim Militär . Im Jahre 1892 zum Sergeanten
und sechs Jahre später zum Vizefeldwebel befördert , bereitete er sich in

den letzten Jahren für das Postfach vor , da im Oktober v . I . seine 12 -

jährige Dienstzeit ablief . In einer Eingabe an die Oberpostdirektion in

Konstanz legte er seine Absicht dar , bat um Zulassung zum Examen und

um spätere Anstellung bei der Post . Von Konstanz aus erkundigte man

sich, wie üblich , in denjenigen Orten , in denen Meyer vor seiner Militär¬

pflicht gelebt , nach dem Leumund des Püenten . Als man auch in der Stadt

Kehl , wo man unierdeß von der Bestrafung des Meyer erfahren hatte ,
anfrug , ward der Oberpostdirektion der Bescheid, Meyer fei verurtheilt .
Von Konstanz schrieb man dann nach Freiburg und der Direktor dieses
Postamtes lud Meyer vor . Dieser sah in der Einladung schon eine Auf -

forderuna zvm Ableaen des Examens und war natürlich nicht wenig über¬

rascht , qls er von seiner Derurtheilung erfuhr . Er erzählte den wahren
Sachverhalt und nun begann die Untersuchung dieses seltsamen Vor¬

falles . Schließlich erfuhr auch das Offenburger Gericht von den An¬

gelegenheit , und als sich dieses von der Richtigkeit der Angaben überzeugt
hatte , nahm es dar Verfahren wieder auf , erklärte das Urtheil für ungif¬

tig und stellte das Verfahren ein. Herr Meyer hat durch diesen eigen¬
artigen Vorfall insofern Schaden , als er sechs Wochen später , als an¬

genommen war . sein Examen machen konnte und nun wegen verzögerter
Aufklärung des Sachverhalts auch später angestellt werden wird .

n Furtlvangen , 8 . April . Eine Zusammenstellung der entfallen¬
den Patenterthcilimgen auf unserm obern Schwarzwald feit dem Jahre
1877 ergiebt , daß auf Furtwangen 53 , Villingen 26 , Triberg 23 . Sr .
Georgen 16 , Vöhrenbach 12 , Schönach , Schwärzenbach und Neustadt je 5,
Lenznrch und Niederefchach je 4 , Hornberg und Schönenbach je 3 , zusam¬
men 169 Pateniertheilungen fallen . — Der 64jährige Backofenbauer I .
Georg Stern von Kirchheim bei Heidelberg , war mit seinem Kollegen beim
Umbau des Backofens einer hiesigen Wirthschaft beschäftigt . Nach voll¬

endeter Arbeit wollte er seine Heimreise antreten , wurde aber vom Schlage
getroffen und war alsbald todt .

Ans den Nachboriändei ' tt .
* Basel , 8 . April . Nach dem Vertrag der bad . Generaldirektion

mit dem Kanton Bafelstadt soll der neue Personenbahnhof in Basel
etwa 600 Meter weiter hinaus an die Schwarz .waldall «e verlegt und

als Durchgangsbahnhof erstellt werden . Der Kanton Baselstadt er¬

wirbt das jetzige Dahnhofarral von 160 000 Quadratmeter mit allen

Anbauten um 4 Millionen Franks . Als Subvention für die Bei¬

legung des Personenbahnhofs leistet der Kanton einen Beitrag von

2 Millionen Franks . Der Bau ist spätestens 1901 zu begannen ; die

Eröffnung des neuen Bahnhofs ist auf das Frühjahr 1906 festgesetzt .

GerichtSzeitun » .
A Karlsruhe , 5 . April . Sitzung der Strafkammer III . Die

Berufung des Maurers Karl Klipfel aus Lichtenthal und des Kutschers
Adolf Möllmann aus Ettlingen , wohnhaft in Lichtenthal . die das

Schöffengericht Baden in seiner Sitzung vom 26 . Februar wegen Körper¬
verletzung zu je 3 Wochen Gefängniß verurtheilt hatte , wurde als unbe¬

gründet verworfen .
Hinter geschlossenen Thüren kam die Anklage gegen den 20 Jahre

alten Knecht Friedrich Knapp aus Rastatt wegen Verbrechens gegen 8 176

Ziff . 3 R . - St . - G . -B . zur Verhandlung . Der Fall endete mit der Der -,

mtheilung des Angeschuldigten zu 1 Jahr Gefängniß und 3 Jahren
Ehrverlust .

In der Berufungssache des Schneiders Sebastian Ochs aus Völkers¬

bach erkannte das Gericht auf eine Geldstrafe von 5 Mark wegen groben
Unfugs .

Der Italiener Giusto Montini aus Verona , der in Baden als Tag -

löhnrr arbeitete , glaubte , daß es ein Leichtes sei „eine dummi Deutsch " zu
beschwindeln ; er fälschte am 19. Februar den von seinem Aufseher aus¬

gestellten Lohnzettcl und erreichte eS dadurch , daß ihm von dem mit den

Auszahlungen der Löhne betrauten Angestellten des Geschäftes , bei dem er

Arbeit gefunden hatte , der Betrag von 5 Mark über den zu beanspruchenden
Lohn ausgehändigt wurde . Man entdeckte später MontiniS Fälschung ,
der daraufhin zur gerichtlichen Anzeige gebracht wurde . Die Strafkammer
veruriheilte ihn wegen Urkundenfälschung und Betrugs zu 3 Wochen Gc -

fängniß , abzüglich 2 Wochen Untersuchungshaft .
Am 27 . Januar verübte der Taglöhncr Josef Bürger ! aus Baden in

einer dortigen Wirthschaft eine Zechprellerei . MS er einige Zeit daraus

deßwegen festgenommen werden sollte leistete er dem mit seiner Verhaftung
betrauten Schutzmann heftigen Widerstand . Er hatte sich nun heute wegen

Betrugs und Widerstands zu verantworten . Das gegen ihn erlassene Ür -

theil lautete unter Anrechnung von 2 Wochen Untersuchungshaft auf
Monate 2 Wochen Gefängniß .

Eine Anklage wegen Körperverletzung im Amte führte den Polizei -

dicnrr Ehrifioph Heinrich Nothweiler und den Nachtwächter Friedrich
'

Wilhelm Außgnugaus Berzhausen v»r die Strafkammer . Me beide »

Angeschuldtgten hatten am 28. Januar Margens zwischen 2 und S Uhr

Telephon -Rr . SS. 16 . Jahrgang .

im Nebenzimmer der Adlerwirthschaft in Berghausen den Schrein « »

gesellen Schneider , der dort an der Kaiserfei « des Berghausener Militär -

vercinS beigewohnt , durchgeprllgelt , weil er trotz der gebotenen Feierabend »

stunde daS Wirthschaftslokal nicht verließ . Das Gericht sprach - ege»

Nothweiler eine Geldstrafe von 30 Mark gegen Mußgnug eine solche von

20 Mark aus .

Ans der Residenz .
Karlsruhe , S. April .

* Bismarckdenkmal . Vergangenen Samstag Vormittag sind

die zur Beurtheilung der Bismarckdenkmalentwürfe ernannten Sachver¬

ständigen , nämlich die Herren Professor Otto L r s s i n a auS Berlin ,

Professor Rudolf M a i s o n aus München und Geheimer Daurath Pro¬

fessor Dr . Paul Wallst aus Dresden im großen RathhauSsaale hier

zusammengetreten , um über die eingegangenen 14 Denkmalmodelle de»

Spruch als Preisgericht zu fällen . Von diesen Modellen wurde eines

(Nr . 1) sofort ausgeschieden , weil es entgegen dem Programm von einem

Nicht -Karlsruher Künstler eingesandt ist . Bei der weiteren Prüfung

mußten dir Modelle Nr . 2 . 4 . 5 , 6 . 7 . 8 . 9 . 10 und 14 als für di«

engere Konkurrenz nicht in Betracht kommend ausgeschieden werden . Don

den sonach übrig bleibenden Modellen Nr . 3,11,12 und 13 erhielt keines

den ersten Preis , vielmehr wurde die Gesammtsumme der ausgesetzten

Preise mit 3000 Mk. auf die 4 Modelle gleichmäßig (je 760 Mk .) vn -

iheilt , da nach Ansicht der Preisrichter keines der Modelle die anderen so

sehr überragt , daß es unmittelbar zur Ausführung empfohlen werde »

könnte . Gerade die besseren Modelle sollen nämlich starke Anlehnungen
an Arbeiten anderer Künstler erkennen lassen. Verfertiger der preisge¬
krönten Modelle sind : Modell Nr . Z, Motto „ Standbild "

, die Herren Franz
S i e f e r l e und Josef A s a l hier ; Modell Nr . 11 , Motto „Siegfried "

,

Herr Bildhauer Professor Fridolin D i e t s ch e hier ; Modell Nr . 12 >
Motto „ Schlicht

"
, Herr Bildhauer Christian Elsa her hier ; Modell

Nr . 13 , Motto „ Seid einig "
, Herr Bildhauer Professor S . F . M o e ji

hier . Die Preisrichter haben noch darauf hingewiesen , daß der zur Auf »

stcllung des Denkmals in Aussicht genommene Standort — Festhalleplatz
— große Beschränkung auferlege . Der architektonische Maßstab der Fefi -

hallefasiade fei kein großer . Solle das Denkmal mit seinem Hintergrund
ein harmonisches Ganzes bilden , so dürfe auch baS Denkmal und insbe¬

sondere da ? Postament über bescheidene Ausmessungen nicht hinausgehen .

Das Modell Nr . 7 , Bismarck als Roland aufgefaßt , setze , wenn es wirke «

soll , Abmessungen voraus welche aus demselben Grunde auf dem Platze

vor der Festhalle ausgeschlossen erscheinen. Die sämmtlichen Modelle die

im großen Rathhaussaale aufgestellt sind , können bis auf Weiteres täglich

von dem Publikum in der Zeit zwischen 11 und 1 Uhr Mittags be¬

sichtigt werden .
'

H Damm -Meister - und Strastenmeister -Prüfung . In de»

Bestimmungen über die Prüfung der Bewerber für den Dammmeister - und

Straßenmeisterdienft sind einige Aenderungen eingetreten . Es wird be¬

stimmt daß die Prüfung , die jeweils auch in der „Vad . Presse " ange -

kündigs wird , nach Bedarf bei der Oberdirektion des Wasser - und Straßen¬

baues , in der Regel in der zweiten Hälfte des Monats August vorgenom¬
men wird . Zugelassen zur Prüfung werden nur solche Personen , die An¬

gehörige des deutschen Reiches sind, daS 21 . Lebensjahr vollendet und das

30 . Lebensjahr nicht überschritten haben , ihrer Militärpflicht genügt hoben

oder vom Militärdienst befreit sind , eine den Beschwerden des Damm ?

meister - und Straßenmeisterdienstes gewachsene Körperbeschaffenheit be¬

sitzen . Civilversorgungsberechtigte Militäranwärter können beim Bor ?

liegen triftiger Gründe bis zum Alter von 36 Jahren zur Prüfung noch

zugelassen werden .
* Juristische Staatsprüfung . Auf Grund der im Frühjahr

1900 abgehaltenen 1 . juristischen Staatsprüfung wurden folgende RechtS --

kandidaten zu Rechtspraktikanten ernannt : Bartning , Hermann , aus

Chemnitz ; Bauer , Friedrich , aus Frankfurt a . M . ; Becker , Sigmund , aus

Graben ; Bernheim , Heinrich , aus Thiengen ; Brandstetter , Ambros , auS

Renchen ; Burger , Erwin , aus Offenburg ; Drinneberg , Hermann , aus

Offenburg ; Ehrler , Josef , aus Heitersheim ; Emwächter , Erwin , aus

Hüffcnhardt ; Ellenbogen , Julius , aus Bruchsal ; Fuchs , HanS , von

Breslau ; Geiler , Karl , aus Schönau ; Geißler . Hugo , aus Breiten ;

Gugel , Arthur , aus Wehr ; Hafner , Karl , aus Engen ; Hagenunger , Al¬

fred , aus Triberg ; Haunß , Edwin , aus Neuenburg a . Rh . ; Herth , Wil¬

helm , aus Buchen ; Hirsch , Alexander , aus Heidelberg ; Hottinger , Albert ,
aus Schwetzingen ; Jmhoff , Ludwig , aus Mannheim ; Kapferer , August ,

aus Mosbach ; Kohlmeier , Philipp , aus Mannheim ; Leonhard . Otto , aus

Heidelberg ; Loiis , Hermann , aus Oberöwisheim ; Mörder . Karl , auS

Freiburg ; Müller , Hellmut , aus Konstanz ; Müller , Otto , aus Konstanz ;

Neter , Moritz , aus Gernsbach ; Neumann . Eugen , aus Randegg ; Pfeif -

fenberger , Otto , auS Mannheim ; Schäfer , Otto , aus Buchen ; Scheffel¬

meier . Karl , aus Mannheim ; Schmitt , Karl , aus Sinsheim ; Scholl , Hugo ,

aus Köniaheim ; Schuhmacher . Hermann , aus Freiburg ; Schweickert »

Karl , aus Bruchsal ; Steurer , Otto , aus Donaueschingen ; Streng . Richard »

aus Nürnberg ; Thoma , Friedrich , aus Neustadt ; Trautwein , Karl , aus

Pforzheim ; Ullrich , August aus Ebenheid .
-f Verein für Volkshygiene . Der für heute Abend awge -

kündigte Dortrag deS Geh . Rath Dr . Bcätlehner findet : nicht « n

großen Rathhaussaal , sondern im Eintrachtssaal , 8 Uhr , statt .

*** Volksküchen . Unter den vielen Wohlfahrtseinrichtungen
des Badischen Frauenvercins gehören die in seinem Betrieb befindlichen

Volksküchen wohl zu den gemeinnützigsten. Sie sind bestimmt , dem Ar -,

beiterstand oder sonst einzelstehenden Personen eine gute , kräftige Kost

zu bieten . Ein wohlschmeckend zubereiieteS Mittagsmahl , bestehend aus

reichlich Suppe , Fleisch und Gemüse , ist schon für 30 Pf . , ein ebensolches

Abendessen für 25 Pfg . zu haben ; in Volksküche A im Luisen -HauS und

<1 im Hilda -Haus wird auch noch den ganzen Tag über Kaffee , di «

Tasse mit Milch und Zucker für 7 Pf . , verabreicht . Diese Küchen be¬

stehen schon längst und finden auch in den dichtbevölkerten Stadttheilr »

reichlichen Zuspruch , doch dürfte der Besuch immerhin noch ein stärkerer

sein , namentlich in Volksküche <7 , die bei ihrer weniger günstigen Lage
in einer stillen Stadtgegend offenbar noch nicht so bekannt ist , al » st« es

ihrer vorzüglichen Einrichtungen wegen verdiente . Schöne , große , wohl «

durchwärmte Räume vermögen zahlreiche Gäste aufzunehmen , und »i»

gesonderter Saal bietet auch Frauen und Mädchen , die nicht in der

Lage sind , ihre Mahlzeiten selbst zu bereiten , Gelegenheit , ihr Essen in

Ruhe und Lehaalichkeit einzunehmen. Auch über die Straße wird Esse «

zu gleichen Preisen abgegeben und wäre es gewiß für manch« Familie von

Borkheil . sich eine so gesunde, kräftige Mahlzeit mit wenig « Kosten und ,
Mühe als beim Selbstkochen zu verschaffen. Vielleicht bedarf rh nur dch;
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Seite L_erneuten Anregung, um mehr Personen, namentlich in der Gegend desHilda-Hauses in der Scheffelstraße, zu veranlaffen, von dieser vortheil-haften Gelegenheit , sich gut und billig zu verköstigen, größeren Gebrauch
zu machen .

Telegramme der „ Bad . Presse " .
(Ortgmalmeldungen des Wolff '

schen DepeschenbureauS " und des
^ „Bureau Herold ".)

= Berlin , 9 . April . Im benachbarten Rixdorf er -
krankten sich eine Frau in einem Wahnsinnsanfall mit ihrenLeiden 8 bezw. 10 Jahre alten Töchtern .

= Troffen , 9. April . Nach einer Meldung des „CrosseuerWochenblattes " wurde in dem benachbarten T r e p p e l n der8 jährige Sohn des Händlers Müller gestern Abend er -mordet ausgefunden . Man vermuthet einen Lustmord . Als
Thäter wird ein Knecht Namens Müller angesehen.

— Köln , 9 . April . Nach einer Meldung der deutsch-atlanti¬
schen Telegraphengesellschaft werden die b e i d e n S ch i f f e, welche
die erste Sektion des deutsch - atlantischen Kabels
Emde n-F a g a l an Bord haben , am 1. M a i zur Legung des
Kabels in See gehen.

— Stuttgart , 9 . April . Der bekannte Schulmann , früherer
Studienrath , Direktor P̂lanck , ist gestorben .

— München , 9. April . Das Kultusministerium sandte dem
Landtage eine Denkschrift zur Frage der Revision der gesetz¬lichen Bestimmungen über die Gehälter und Pensionen der
Bolksschullehrer . Danach sollen die wirklichen Volksschullehrer1200 Mk . Ansangsgehali und ferner freie Dienstwohnung erhalten.Lehrern, welche den Kirchendienst besorgen , soll ein Betrag bis zu 200Mk . aus den Erträgnissen dieses Dienstes in das Anfangsgehalt nicht ein¬gerechnet werden . Für die Schulverweser und die weltlichen Lehrerinnenwerden 1000 Mk für die Schulgehilfen, Hilfslehrer und Schulverweser-innen 800 Mk . für Schulaebilfinnen und und Hilfslehrerinnen 780 Mk .als Anfangsgehalt in Vorschlag gebracht .Weiterhin bezeichnet die Denkschrift für die finanzielle Durch»erung dieser Reformen eine jährliche Mehrausgabe von 3 054 520. für erforderlich . Davon soll die Staatskasse li /2 Millionen über¬
nehmen den Rest sollen die betreffenden Gemeinden tragen. Die Ver¬staatlichung der V o l k s s lh ule wird neuerdings abgelehntUnd an den Grundsätzen des Schulbedarfgesetzes festgehalten , nach welchemdie Gemeinden subsidiär für den Schulaufwand aufzukommenhaben.Auch die Herabsetzung der Normal-Schülerzahl einer Schule bezw. Schul¬klasse wird in Aussicht genommen . Die sofortige Aufhebungdes Schulgeldes empfiehlt die Denkschrift im Interesse der Gemeinde¬kaffen nicht , dagegen die wohlwollende Regelung desselben .M Wien , 9. April . Die hiesigen Blätter begrüßen die aus
den 6. M a i festgesetzte Reise des österreichischen
Kaisers nach Berlin mit aufrichtiger Freude . Sie sprechendie Ansicht aus , daß der Zweck dieser Reise sei, neuerdings der Welt
den festen, und ungetrübten Bestand des deutsch -österreichi -
s ch e n B ü n d n i s s -e s vor Augen zu führen . Die besten Wünscheder Deutschen Oesterreichs werden den Kaiser auf dieser neuestenBerliner Reise begleiten.

— Wien , 9. April . Infolge der rapiden Schneeschmelzeund heftigen Regengüsse sind mehrere Zuflüsse der Donau an¬geschwollen , wodurch beträchtlicher Schaden angerichtetund Verkehrsstörungen herbeigesührt wurden.— Budapest , 1. April . Aus den Komitat Oedenburg werden
zahlreiche Hochwasserschäden gemeldet . Mehrere Ortschaften sindüberfluihet. Der Bahnverkehr ist vielfach unterbrochen. Menschen sindbisher nicht zu Schaden gekommen.

= Madrid , 9 . April . Die Erhöhung der Tabakpreise gabin der Provinz Murr '-a Anlaß zu Ruhestörungen , bei denen einePerson getödiet wurde.
= Carmaux , 9. April. Der Ausstandsausschuß hat inder Nähe der Grube Posten aufgestellt . Zum Schutze der Ar¬beitsfreiheit . find zahlreiche Gendarmen in der Nähe

'
der Grubenpostirt. Gestern wurden 13 Verhaftungen vorgenommen ; darunter dieeines Arbeiters , der vier Revolverschüsse abgegeben hatte. •

— Brüssel , 9 . April . Der Untersuchungsrichter wurde benach¬
richtigt, daß die von dem Attentäter S i p i d o abgefeuerte Kugel in
dem Salonwagen des Prinzen vonWales gefunden worden ist und ihm
zugeschickt werden würde.

M London , 9. April . Der „Birmingham Post " zufolge sind
jetzt 6 englische Detektiv es zmn Schutz des Prinzen
vonWales abgeschickt , die ihn begleiten werden , bis er nach Eng¬land zurückkehrt. Fft . Ztg .

— Konstantinopel , 9 . April . Anläßlich des Ablebens .G h a z i
OsmanPaschas sandte der K a i s e r W i l h e lm an den Sultan ein
Beileidstelegramm . Das Offizierkorps des 2. preußischen
Garderegiments, in welchem ein Sohn des Verstorbenen dient, ließ den
Söhnen Ghazi Osman Paschas durch den hiesigen deutschen Militärattachedas Beileid ausdrücken . Sämmtliche hiesige Botschafter kondolirten der
Familie des Verstorbenen .

England nnd Transvaal .
= Kapstadt , 9. April. Der Berichterstatter der „Times "

schreibt :
„Man spricht in England viel davon, das Heer zu reorganisiren und
zu vermehren . Man würde besser ihun, es etwas intelligenter
zu machen. Unsere Generäle . Offtztere und Soldaten
find alletapfereMänner , aber ste find einfältig ."

hd London , 9 . April. Dem „Manchester Guardian " zufolge giebibas Remonie- Depariemeni des Kriegsministeriums zu, daß Roberts
forcirte Märsche eine unheilvolle Wirkung auf die Ka¬
va l l e r i e-P f er d r ausgeübt haben. Seit French Kimberley
entsetzte , soll die Kavallerie beinahe 11 000 Pferde ver -

. loren haben . Was die Sache noch schwieriger macht , sei der Umstand,
daß Basutoponnies jetzt nicht mehr oder nur zu unverhältniß -
mäßig hohen Preisen zu haben find . (Fft . Ztg .)

Im Hranje -Ireistaal .
dd London , 9 . April . Der „Times " wird aus B o s h o f vom

7. gemeldet: Lord M r i h u e n begab sich heute Morgen nach
Schwartkopjen - Fontein , 10 Meilen von Boshof . Er
fand keinenWiderstand . — Auf Befehl Lord Methuens ist
der durch einen Shrapnellschuß getödteie General B i l l e b o i S mit
den übrigen Offizieren , welche bei jenem Kampfe gefallen sind, be¬
erdigt worden . Die militärischen Ehren wurde Billebois durch
eine Abtheilung des Neomanry -Rcgiments erwiesen. Sämmtliche
Offiziere des Regiments wohnten der Feier bei.

— London , 9 . April . Die „Times " melden aus K a p st a d t :
All» Einzelheiten , welche über das Unglück bei Koorn -
spruit hierher gelangen , dienen nur dazu , die bewunder¬
ungswürdige Geschicklichkeit der Buren nicht
Weniger als die merkwürdige Sorglosigkeit und Unvor -

« adtfche Presse._sich tigkeit der englischen Offiziere darzuthun , welch
letztere sich auch nicht durch eine Reihe von Mißerfolgen belehren
lassen, daß sie auf der Hut sein müssen.

— London , 9 . April . DaS Reuterfche Bureau meldet aus
Brandfort : Eine aus dem Lager des Kommandanten Dewet
bei den Wasserwerken am Modderriver vom 4. ds . datirte
Depesche besagt : Freitag Nacht erhielt Dewet die Nachricht ,
daß die britischen Truppen , welche seit Kurzem Thabanchu be¬
setzt hielten , infolge des Anmarsches Oliviers von Süden
her den Ort r ä u m at e n . Dewet beschloß, dieselben a b zu -
fangen und gelangte nach einem vorzüglichen Nachtmarsche
zudenAndakopjesbei den Wasserwerken am
Modder . Dewet fand das britische Lager ohne Dorposte « in
friedlichem Schlummer . Sofort brachte er seine Batterie in
Stellung . 1600 Mann besetzten die strategischen Punkte
rings um die Engländer . Die Sektionen von Kroonstad
und Bloemfontein nahmen dicht bei den Gebäuden der Bahnstation
und unterhalb der Drist Stellung . Als der Tag weiter vorge¬
schritten war . wurde das Signal gegeben, das englische
Lager mit Shrapnels und Kartätschen zu beschießen.
Es entstand eine große Verwirrung , die englischen
Artilleristen wollten zu ihren Geschützen und eilten ihren entfernten
Stellungen zu. Dies verursachte Freude bei den Mannschaften
aus Wynburg und Bethlehem . Dieselben attackirten
angesichts des Gewehrfeuers der Englän¬
der , die sich von ihrer Bestürzung nicht erholten , über das
offene Feld . De .we t forderte sie dazu auf und rückte
selbst überdas freieFeld ohne Deckung auf die Stellung
der Engländer zu. Jetzt sprengte eine . englische
Batterie auf eine durch Buren dicht besetzte Anhöhe los . Kein
Schuß wurde abgegeben, bis die englische Artillerie
auf 30 Aards herangekommen war . Dann erdröhnte
die Luft von Gewehrfeuer . Pferdeund Bemannungwur -
den reihenweise niedergeschossen . 7 Geschütze
fielen in die Hände der Freistaatburen . (Diese Darstellung
klingt für das englische Ansehen noch bedeutend ungünstiger , als die
frühere Geschichte von deren Ueberlistung durch den Hinterhalt der
Buren . D . R .)

lad London , 9. April . Ein Korrespondent in B e t h a n i e er¬
fuhr von Verwundeten Einzelheiten über die Gefangennahme der8 englischen Kompagnien bei RedderSburg . Die irischen Schützenund berittene Infanterie kehrten am Dienstag von einem „Pacifizirungs -
marsch " im Osten des Freistaates nach Bethanie zurück, als sie von den
Buren abgefangen und bald umzingelt wurden. Die Buren
eröffneten das Feuer aus 3 Kanonen , worauf die englischen Soldaten
nur mit Gewehrfeuer antworten konnten . Am Nachmittag wurde die
Umschließung durch die Buren enger und die Soldaten wurden
von 3 Seiten beschossen . Um 2 Uhr Morgens war ihre Munition
verschossen . Ms bei Tagesanbruch keine Hilfe kam, war ihre
Lage hoffnungslos und es wurde die Uebergabe beschlossen .

Dir Buren hatten offenbar genaue Nachricht Mer die
Bewegung der Truppen von Spionen , die über das Lccsid ver¬
breitet sind, erhalten .

Nach Nachrichten holländischer Blätter aus Kapstadt sollen auch
die Husaren , welche zum Entsatz der irischen Schützen aus -
geschicktwurden , vermißt werden . (Fft . Ztg .)

= London , 9. April . Die „Times " meldet aus Bloemfontein
vom 5. April : Der Verlust von 5 Coiiipauien bei Redders -
burg ist ein Unglück insofern, als dadurch die östliche Älanken -
vewegung der Durep vollendet ist , welche sich jetzt in dünner Linie
von Sannahspost (Bloemfonteiner Wasserwerke) im Süden
bis zu einem Punkte östlich von Jngersfontein aus -
dehnen . Die Bahnlinien und Bahnstationen werden
scharf bewacht . Allein ihre Vertheidigung verlangt einen sehr
beschwerlichen Patronillen -Dienst.

— Bloemfontein, 9. April . Wie die „Times" meldet,hat General Gataere Reddersburg besetzt vorgefnn -deu und sich, ohne sich ans einen Kampf einzulasien , auf Be-thulie zurückgezogen . Die Buren befinden sich in einer Stärke
von 5000 Mann in dem Bezirk ; zahlreiche Oravjeburenhaben
sich ihnen wieder angeschloflen.

— Alival North , 9. April . Nach dem Reuier '
schen Bureau sindam Freitag vier Kompagnien irische Schützen und zwei Kompag-
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nien Freiwillige von Rouxville angekommen , gedeckt durch z»
Schwadronen G r e n z r e i t e r , die von General Brabant
sandt worden waren, um den F e i n d an der Vereitelung dieser
ung zu v e r h i n der n. Ein Leutnant und zwei Mann der Grenzreij
werden vermißt . Die Buren verloren zwei Todte und ei»
Verwundeten. (Die Meldung besagt anscheinend , daß hier die En gll ä n d 11 durch die Buren von Rouxville aus dem Freistaat sch^
wieder in die Kopkolonie südlich des Oranjefluss ,
zurückgedrängt worden sind. D . R .)

= Kapstadt, 9 . April . Nach beit Londoner Blätter
ging hier am Sonntag das Gerücht um, das die telegraphj
sche Verbindung mit Bloemfontein abgeschnitten i«

lad London , 9 . April . „Daily Nws " wird aus Spring
fontein gemeldet, daß die Buren verzweifelte Anstreng ^
ungen machen, um im Oranjefrei st aat überall wl «
dcrFuß zu fassen . Burenkommandos tauche « t>»
allen Setten ans . Sie kommen aus den F a r m e n, in denen sie v,^
den Engländern milde behandelt worden sind. Sobald die Truj
pen oaksirt sind, erheben sich die Buren ; sie b e urrt
ruhigen die Nachhut und bedrohen die Eisenbahnj
Verbindung .

Aus Kapstadt wird demselben Blatt berichtet, daß Lord
bert ' s Leute in Folge der dünnen Kleidung vielfach lungenleiden
sind. Lord Roberts hat beschlossen , keine groß ^
Bewegung zu unternehmen ehe er nicht warme Unis
formen für seine Truppen erhalten hat . Die Bure « solle «
zwischen in starker Anzahl rings um Bloemfontein sein . Eng¬
lische Verstärkungen werden eiligst über den Oranjes
fluß geschickt . (Frkf . Ztg .)

Mo,n nordwestkichen Kriegsschauplatz (Um Mafeking ).
= London , 9 . April . „Daily Mail " meldet aus Mafeking

vom 1. April : Die Buren haben die Laufgräben Wied
verlassen und zogen sich weiter von der Stadt zurück ^
Die Garnison ist darüber sehr erstaunt .

Wetterbericht des Centralbur . für Meteorol . und Hydrogr .
vom 9. April 1900 .

Mi Ausnahme des Nordostens , wo noch ein barometrffchül
Maximum lagert , bildet das ganze übrige Europa ein Gebiet!
niedrigen Druckes, das Minima nördlich von Schottland , vor!
dem Kanal , über Mecklenburg und über Italien ausweist . Das !
Wetter ist infolge dieser ungleichmäßigen Luftdruckvertheilung trüb .1-u Regen - und Schneefällen geneigt und zugleich sehr kühl. EinrI
wesentliche Aenderung ist vorerst nicht zu erwarten .

Vliieriiii-isveoiilitzliiiigeii der Aeteoralaij. Ilatioii Karlsruhe.
Thermometerstand am 7. April , Nachts 9 Uhr 5,8. Am 8.1April , Morgens 9 Uhr, 4 .8, Mittags 2 Uhr 6,5 C.

Avril .
Barow .

mm
Th *rin.
in C.

Slbtol .
Feucht Feuchtigkeit

tu Brot . Wiud Qmtmel

8. Nachts 911 . 742 . 1 5.8 5.1 75 SW bedeckt9. Mrqs . 711. 743.1 4.0 4 .9 80 SW
9. Mittgs . 2 U . 743 .7 5 .8 4 .8 70 W n

Höchste Temperatur am 8. Avril 6.8 ; niedrigste in der darauf¬
folgenden Nacht 3.5 .

Niei» rschlagS»ienge am 8. April 0 .1 mm .

Wasch-Seide ist bekanntlich die Losung der Mode I
für diesen Sommer und zugleich!
die praktischste, die jemals von der
launischen Göttin ausgegebenwurde .Für leichte Sommerkleider undBlousen giebteSnichts Angenehmeres im Tragenals diese neuen waschbaren u. soliden Seidengewebe , die in mehr als 100 versch . I

reizenden Streifen - u . Caromustcrnvon Mk. 1,80 bis Mt . 4,75p. Mt. durchdas Ibet Special-Seidenbaus von Hirt L Sick Nächst in Karlsruhe zu beziehen sind.

Pflege die Haut ! 1865a |Dieses Gebot der Gcsundheitslehre wird rationell und mit wunderbarem
Erfolge zur Ausführung gebracht , wenn man beim Waschen sich der besten, der
mildesten und fettreichüen Seife bedient , nämlich vosriig 's berühmter Eulen -
Seife Mit Doering's Eulen - Seife soll sich ein Jedes waschen, das die Hautschon und geschmeidigerhaltenwill, llosring's Eu >sn -8 sik« sollen alle anwenden,die eine spröde, empfindliche Haut haben . Mit Doering's Eulen -Saife sollenunfehlbaralle Mütter ihre Kinderund Säuglinge waschen. Die Haut bleibt schön,zart und fri ' ch. Doering's Eulon-8eiks ist überall für 40 Pfennig erhältlich . '

Gicht und Rheumatismus . Diese
vielve,breiteten Leiden winden in !
den letzten drei Jahren , seit Ein -
sührnna der Fan wdebandlniig i»i
Friedrichsbad Karlsruhe an 243
Patienten mit großem Erfolg be¬

kämpft , und die allerbesten Resultate erzielt . Aiifzcichlmiigen darüber be.finde» sich zur Einsichtnahme an der Kasse. 2910

gr Billige , aber streng feste Preise .

Radfahrer -Anzüge
von 15 Mark an .

Loden- nnd Gummi-
Mäntel

in jeder Preislage .

f / deutschen u. englischen

Grosses Lager

— Stoffen,
98391von S '/j Marb an

Anfertipng nach Maass
unter Leitung eines tüchtigen

Zuschneiders.

Atelier im Hause .

ooooooaooooo

§ GutlBNeil !!
\0 Dienstag und FreitagTurnen der ausübenden Mi • .

0 glieder und der Zöglinge. 0
0 Donnerstag, Turnen der

Altersriege , «
0 jeweils von 8— 10 Uhr Abende ^)
O iii der Turnhalle de? Realgy n-n

« a f i u m s. — (Eingang Schnl - xg streiket . 0
QOOODOOOOOOQ

Bäckergekilfenvereifl
Karlsruhe . ,

Dienstag den «0 . April d. I .,
Nachmittags S Uhr ,

findet in der LU. Brauerei Bischof !
(Herrenstr . 10) eine 9809

Versammlung
statt , wozu die verehrst Mitglieder mit
der Bitte um zahlreiches Erscheine»
freundst einladet Der Vorstand .

Äuf die Straße gehendes, einfechmöblirtes
Billige , aber streng ; teste JPreise . -m
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Gommandlt -Qe # ell * chaft

Weil & Benjamin ,
Kaiserstraiie 206 . Itf61ll £ Kaiseritraeit 206 ,

Mannheim. Karlsruh e . Heidelberg1.
jUi- und Verkknr von Werthiispieffn »a sammtliehan Börsen¬

plätzen des ln - and Aoslaudes .
jiMldiliM von Lin »» nnd DltldettdeuMhelasa , verlnoatcn

und gekündigt «« WeMbpapteren , fremden OeMarten
nnd dergl.

Unholaag neuer Coupons - und DtvldendCnDOgen » Umtausch
von lnterimaelteinfen in definitive Sltttke .

Kostenlose Kontrolle von Verloosungen .
Versicherung V6B Loos - nnd sonstigen Wert » papieren

gegen Uoursverlust Met der Attsloosung .
ginzug von Wechseln auf sämmtHche Plätze des In - u . Auslandes .
Ausstellung von Uhecks , Anweisungen und t rPdlttiriefcn

auf sftrBditliehs bedeutendere Vferkehrsplätze .
grttlfnung von laufenden Rechnungen mit und ohne Uredit -

gewährtmg .
fiewilhrtitlg VOn Vorschüssen auf bestimmte 2eü
grOffnung gebührenfreier Chechrechnungen und Entgegen *

nähme vdft Raareiulagen mit und ohne Kündigung .
Annahme von verschlossenen nnd oflfenen Depots rar

Verwahrung nnd Verwaltung nutet * voller Haftbarkeit
nach den Bestimmungen des Gesetzes . 30890. 12 .7

Den rationellsten Fussbuden Anstrich
truUIt »nm Mit meinem 7584 .4.8

Linol .- Fttszbo - ett - Glattz - Cnck ,
weil derselbe bei grotzer Rungiehigheit

( pisste Haltbarkeit mit höchstem Glanze vereint .

UVM . ti . Igöseli Dröjlme,HkneO . 3 .i .

nedrichshaller
«8=* = Kitt 1843 ---- - -- |Kitt 1843

DciiWaM Bittemasser.
Mtld . stchev,md prompt .

SäxsNch In ben HailbiüNgen natürl. Mnetakwdflet , Apotheken ro>
L Oppel& t «>, gtmmcttMtdHsn FrkdrichthaS» S .-Mrininzen.

Iatehlgg
CkUYER « SÄ
INGEVICUUäPATEMTApWe .l.T.i;

SJeittlö. Aprild . I . n » Im eigene» Hause
mr « riegstratze 77 - » C

sowie,,relephona » schl«ß"
in Karlsruhe u Mannheim CS , 7 ,

Klntanmitli ,
Bleichsucht , Nerven - , Magen » u.
AierdannngSschwSch « , Blase », u.
Nierenleiden und deren Merk¬
male : Mattigkeit, Abmagerung , Schlaf
ohne Erquickung , Angst- lind Schwin -
dclgefühl , Kutzathmigkeit , Krampf¬
anfälle , Herzklopfen, Küpswch, Mi-
grane, Gedächtmßschwäche, Nerven¬
schmerzen , Magendrücken selbst nach
wenige,» Speisengenuh , Appetiilostg-
keit, Blähungen, Sodbrennen, Er¬
brechen rc. heilt der berühmte
Samscheider Etahlbrimne «.

Jeder Sendung wird eine ärztliche
Gebrauchsanweisung beigcfügt .

Der Lamscheider Stahl »
brnnnen ist zu beziehen von der
Berlvaltung der „ Emma Heil¬
quelle ' * Boppard . 4727»
Prospekte gratis und fraueo .

Verläoggn$i. l
lilustr . Hauptkat . l. über f
Fahrräder

ü. t 'ahri'. dartihel n . 0l«
wtre . aieh UfeeReuR , das«
ich b. be.Mt Qüalifgt, üiit.
iJähr .Garant . ftinbillia .t.

_ bin. — tViederverk geS.
Deutsche Fthmd -Iodtutrie ,Richard Driessen ,Hannover, Brflflftrstr 4.

lOfefia/rfB 18
Fräulein wünscht das

Putzfach
zu erlernen. Adressen s »h 8595 an
d ie Exp , der „ Bad. P resse" erb . 2.2

WerTNiiihäbersiiohtoDerßMdiäit «
oerkauf beäbsiäiti t , ve >!a» ge M i»
„stettoktantenVorrsiobnIsr" . 86a

Vr . ».«es, Idannbeim .

Bis zu Ostern : AUl

lO°/0 Rabatt
Bef schon er « Ltzigten Preise « .
Ernst Kluohenbauer ,
KarlSrnhe , Kaiserpassage 9 u. 11»

\ ii . Baden -Baden , Sophienstr . 14.

Für die Charweche treffen m revendfrischer Waare ein :
leb . Kheinlieclite,

„ Rheinkarpfen,
Bodensee-Felciien,

Rotangen,
Bachfische,

acht holl . Rheinsalm,
Wesersalm ,
aiuerik , Salm ,
Ostender Soles,

holl . Schellfische,
„ Cabeljau,

Schollen,

bei 982 ?

frisch qbw. Stoekflscnc
(BorauSbesteUuugen erbitte rechtzeitig)

E- Pfefferte | Klmknstraße 14
und auf öern Markte .

NB. Freitag ist mein Geschäft von 7—12 Uhr geöffnet.

Ein jüngeres Mädchen
für leichte Arbeit sofort gesucht bei guter Bezahlung.

Näheres i« der Expedition der „Badischen
Presse".

Friseur- Gehilfen
finden stets passende Stellung , Mick
fStint n jederzeit Lehrlinge eiiigesteül
« erden durch das PlaeiruugS »
Bureau der Barbier -, Friseur -
und Perücken,nacher . Iili ' Ung
Karlsruhe . 1l7i5

k^ür die bevorstehenden Feiertage empfehle :
Mehl OOO

vorzüglich zu Bäckerei,n ,
b Pfund » es Pfg .

1 Sack , 10V Kilo , M . S4 .KY .

K» 186 rSN8LNK
B Pfund » » Pfa .

1 Sack, 100 Kilo . Mk. « 6 .—.
Nach aubwürt »

1 Sack, 100Kilo Mehl vi « Mk.» 3
1 „ 100 „ KaifetauSMg » 5.

Bei t Pi . l» Pf .
Rosinen . . .
Corintheu . .
Lnltaniiien . . .
Orangeat » . Citrouat
TampfSpfel . .
Pflaume » . ,
Birnenschuitze
Buck Houtg . .

| 36 34
137 *4
50 —
60 —
50 48
SS 21
24 * 2
50 45

BÜrrohst ,
gemischt mit Apricosc », 1 Pfd .

80 P >' g , bet 5 Pfd . k L7 Pfg .
Mandeln . . . . . 8S Pfg .
Backpulver , 1 Paqtt . 10 „

2 18 g
lsnulllezircker , k l 10 ».

15 ,
Eitrone « . . Stück « „

Duütnd 60 «
Vanille ,

Stanze 10 Pfg ., * 0 Pfg ., 30 Pfg .
ENT Hofe - IM

täglich frisch .
The ©

Louchong , . . '/. Pfd . ^ 6Pfg .
_ seiner V. » 60 „

ferner - /. Pfd k 65 . 70 , « 5 „
BrnMchotolade . Psd . 80 „
Hafcrcaeao . . . „ 100 „
Caeao , gar. teilt . „ 150 „

Bisciiits etc .
VollS -BiSkUits Pfd . 38 Pf .
Alliauee . . . „ 60 „
Patience . . . v 1* 0 ,
Biscnilscheibe . „ 1* 0
Albert .Cakes ' /.Pfd .-Rollero „
Maizbonbonb . Pfd . 40 „
DropS . . . . ^ 60 „
Fondants . . . „ 80 „

Teiowaarenetc, !
« «!: Diverse:

Kaffee ,
OantoS -Mischung . .
C >,z«ngo „ . .
HanSbaltnngs -Kaffee 100
bamPii >ns -Misch «»gfst.1L0
Karlsrichev „ Perl 1* 0
Berliner „ . 140
Wiener „ . 160
CarlSbader . 180
Malz Kaffee 1 Pfd . * 0

3 Pfd . 50
Kandis , schwarz » Pfd. 45

Pfund
70 Pf .
80

Fadennudel »
Gemüfennvolu . . .
HanSmachernuvel « .
Brnchmaccaroni . .
Luppeneinlage « , wie

Kternvl , Buchstaben rt
Bohnen , weihe, Perl .
Sinje » . . .
Erbse «, ganze .
Gersteustockc «
Grünker » . .
Hafergrütze .
Hafer,locken ■
Rangoon -ReiS
Reisflocken .
GrieS , >veiß .
Paniermehl .

40 38
14 13
12 ll
14 13
3? 25
SO 28
24 22
24 22
13 -
30 28
18 17
25 23

Irangen ,
Dutzend L» --L Pfg .

Echt Emmenthaler Pfd . 100 Pf .
Edamer Käse „ 00 „
Tilsiter . .. 8« »
Münster „ ,, 00 „
Camembert . . Stück 26 „trühstücktzkäse . » 12 „

ränterkäfe . . n 10 „
Stangenkäse . . » 15 ,

Kchneideboyne «
•1 Psd.-Dofe 88 Pf .

Kchnittspargeln l Pfd. * 5» „
« hampltznon . . Dose 33 „
Erbse » . . 2 Psd .-Dost 50 „

Markurive .
Bester Ersatz für Tafelbutter »
1 Pfd . 70 Pf .» bei 2 Pfd . «5 Pf .
Bester Ersatz für Kochbutter ,
1 Psd . 55 Pf .» bei » Pfd . 50 Pf .

Wrin
und Spirituosen.
Cognac , dentfcher,

'/. Flasche 1,50 M .»
V, Flasche 80 Pfg .

Zwetschgeuwaffrr ' / . Fl , 1,
'
iö M .

Arao da Batavia .
' /, Fl . M . 2 .80 »
>h Fl . M. 1 .56 .

Rum de Jamaica .
V, Zl . M . S.— ,
Va Fl. M. 1 .60 .

« othlvet » i */i Flasche 5V Pfg .
Weitzwein \ , . Gla »

FiUalei

Werdrrplatz 25, tot M«!>. Fr. Willi© Hauptgeechfifta

Kaiferftr 76 |(pi6. 1. Mick. !
Telephon 404 . 98361

Di « anerkannt

mit

i
J

1jeder Art
«st die

Kochst« 'fiscIMltttij
von Anton Danhauser ,

Amalienstraffe 27 . a853
^ egen i 'iberflllltem Lager verkauf« ich hochfeine, mittlere

und einfache
Ammer-klnrichtungen

mmm zu den niedersten Preisen . ** num

Mehrjährige Garantie . Kein Kaufzwang .
Lade daher zur gefl. Besichtigung meinet großen 2Iu »mahl

rrgrbrnst rin .
7l »2»

Jul» Weinheimen ,
Model - « uh Gcrperiev -Gesrftaft »w Kaiserstroße 81/83.

60
Wumeubiidkr

>., II .) III . Klaffe zu jeder
Tageszeit, 4073

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Frieclrichabad .

136 Kaiferstrago 136 .

Vervidfältigungs-
Arbeitcn

mittels der 7175*

Yost -Scfireib-Maschlne
A . Beyerlen & Co .,

Lammstratze 12 .

Blflthner'Fltlgel,
nelplelt , vorzüglich e>holte» , ist für
den aiihkrg wohnlich billigen Preis
von Mk . 780.— zu verkaufen bei

L . Schweisgut ,
8319 .10.5 Erbprinzenstr . 4 .

KWsKml »Iju >j
wird zu jeder Tageszeit »bgegete» bei

Lindner , Iflütenneifter,
9622.3,1 Wtzlbstratze » .

Während der Charwsche bkschloffei '.
WickrWKm «: Ostermontag .

und
Mr die praktische Hunsfrau !

„Monopol " . Backpulver & lö Pfg.
„M »n »P»l "»Banill ln -gncker ü 10

rv Pig .
„ Monopol ' -Puddiug,Pulver k 10,15,

20 Pfg .
Millionenfach bewährte Reerpte gratis

in den durch Plakate gekeimzeichiiete »
BerkaufSstetten . Alleiniger Jadrikont

» . Steeh , Mürzvurg.
Manükerzeugefichdurcheinen Versuch, daß

man es mit vollendeten Fabrikaien von
mr tzrrvsrrage «ver , nuüdrrtroffrnrr Güte
zu tbun hat und daß nicht uar die auf marktschreierisch «
Weife angebotenen Ma ten gut sind . Rur ücht mit dem
Rainen „Monopol " auf jedem Päckchen. 1469». >0.4

hübsche

Filiale .
Ein erfahrener , solider und bemittelter

Kaufmann (Karlsruher Bürger ), mit Frau
und erwachsener Tochter , wünscht per 1 . Juli
oder früher die Niederlage eines leistungs-
fähigen Hanfes , gleichviel welcher Branche,
zu übernehmen .

Briefliche Offerten uuter Nr . 1853a an
die Exped. der „Bad . Preffe ^' erbeten. s.s

Länk mit Armlehnen !

sowie nie anderen Sorte»

Zimmer .
Llofet »

Kaufen Sie
tit

u . am billigsten
bei 3727*

Wllh . Gottle ,
Ktisttjtr. 150 . Trief» 56.

luliiliiiriiurrlianf
DiverseDampfmaschinen . LoeomobU«

und Gasmotoren von 1—50 UV, s<»
wie vei schieden« Dampfkessel von 6
dis 100 qm Heizfläche nebst sonstige» ,
Maschinen hat zu verkausen 9011*

G-g. Heilmann ,
Meck,in . Werkstätte. Darlach , Beiden. -

( CÜ. gut müdl. Zimmer ist s»t»rt
zu verniielheu. Näheres 9NfU

»« ß. 4ardtftr. 6z S. Pt . ^
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OM FLEISCH -EIWEISS

[ervorrajendes KrÄftt & Unj ^SIIlllTel
DaS Unterzeichnete Kommando de.

abstchtigt, am 1738».2.s
1. Oktober d. IS .

S Freiwillige mit schöner Handschrift
einzustellen. Bewerber , welche bercilS
auf einem Bureau beschäftigt waren ,
erbalten den Vorzug . Der Meldung
sind etwaige Schul- re. Zeugnisse
'elbstaeschriebener Lebenslauf, sowie
der Meldeschein beizufügen . Person
lichc Vorstellung ist erwünscht.
AezirLskommando Mölsheim.

Versteigerung.
Im Hofe der Ausstellungshallewird

D-mrsA reo iS. April -. I-,
RschMsgs 3 Uhr,

altes Eisen, Zink , Blei, ab¬
gängiges Holz und dgl.

gegen Baarzahlung öffentlich ücr
steigert. 9753.2. 1

Karlsruhe , den 7. April 1900 . ,

Bekanntmachung .»erfmif riitS
1

DkSiisckliiiSßfkiiS.
Der abgängig gewordene eiserne

DeSinfektionsofcn im städtischen
Krankenhaus soll gegen Barzahlung
an den Meistbietenden verkauft werden .

Angebote hierauf sind längstens bis
Mittwoch de» 18. April d. I .,

nachmittags 5 Ahr,
auf dem städtischen Hochbauamt ,
Zimmer Nr . 102 , verschlossen und uiit
entsprechender Aufschrift versehen ein¬
zureichen.

Wegen Besichtigung des Ofens be¬
liebe man sich an den Heizer des
Krankenhauses zu wenden. 9754.2. !

Karlsruhe , den 7. April 1900.Stadt . Hochbauamt .

Dünger -
Versteigerung.
Mittwoch den 11 . April 1T0Y,

Vormittags 9 Ahr,
läßt das Badische Train -
Bataillo » Rr . 14 in Dur
lach den Dünger für April d . I .
meistbietend gegen Baarzahlung
versteigern._ 1942 «

Sinsheim .
Schäferei

Verpachtung.

Die
DachschaalungSarbeitcn ,
Massive Deckeukonstruktionen unt
Moniertrcppen

für die Neubauten des städtische!
Artillerie Kasernements in Freibur ,
im Brcisgau sollen am

Mittwoch -ca 18. April 1808,
BormittG 11 ' - Uhr,

tn öffentlicher Submission vergebe !!
werden .

Die Bedingungen rc . liegen in :
Baubüreau beim Heidenhofe auf unt
können daselbst die Angebots -Formu¬
lare gegen Erstattung der Schreibge¬
bühren abgeholt werden .

Versiegelte Angebote , auf vor¬
schriftsmäßige Formulare geschrieben
sind mit entsprechender Aufschrift ver
sehen bis zur obengenanntenZeit a>
das städtische Hochbauamt hier cinzu-
reichcn, woselbst die Eröffnung de,
eingegangenen Angebote im Beiseii
der erschienenen Unternehmer statt¬
findet .

Freiburg im Brcisgau ,
den 7. April 1900.

Städtisches Kochöauamt.
Thoma . I938a .3.1

Söllingen .
MMelmAchemg.

Am Donnerstag
den ! 2. April d.J . ,
Nachmittag .) halb
3 Uhr , wird im hie¬

sigen Faffclhof ein fetter Rindsfaffe!
öffentlich versteigert , wozu Liebhaber
eingeladen werden .

Söllingen, den 7. April 1900.
Kemeiderath .

Frey . 1944 »
ZillY.

Die Schäferei auf der Gemarkung
Sinsheim mit einem Flächengehalt
von 1311 Hektar Acker - und 202
Hektar Wiesengelände , welche mit
B—800 Schafen befahren werden
darf , wird als Winterweide am

Monttg -eil 30. April 1800,
NrchmtW 1 Uhr,

für die Zeit vom 1. September 1900
bis 15. März 1906 im Rathhause in
öffentlicher Versteigerung verpachtet .Die Pachtbedingungen können dahier
eingesehen werden .

Sinsheim , den 6. April 1900.
Bürgermeisteramt.

Speiser .
1961a.3.1_ Jul . Schick .

Nutzholz-
Versteigerung

Das Gr . Bad . Forstamt Bil¬
lingen versteigert im Anschlüsse an
die Versteigerung des städtischen Forst¬
amts Villmgen am 1943 *.2. l
Mmch - eil 18 . April l. F.,

AchrnitW ’/.2 Uhr,
im alten Rathhanse in Bistingen
(Station der bad . Schwarzwaldbahn)
mit Borgfrist bis zum 1. Dezember
l. I . aus Domänenwaldungen

ca. 3700 Stück Nadelholzstäwme ,
-Klötze und -Abschnitte aller
Klassen mit ca. 3250 Fm.

LooSvcrzeichnis auf Verlangen.
Wir suchen für unsere

Markversichernng
(Lebensvcrs . mit monatl. Prämie von
N . 1.— an) allerorts tüchtige , solide

Vertreter '
gegen Provision und event. Fixum .

Bayer. Hyp .- & Wechselbank.
5,1 Die General-Agentur 1937a
Carl Bet » , Mannheim , J 7. 18.

Fre nndl ., fei« mSblirteS

^ Ziinrnep ,
event. in. Pension, nahe Duilachei
Thor, per sofort für dauernd
von feinem GeschäftSmaniie gesucht
Sefl . Offerten Rndolfstr. »24, 2. St ,hn Bureau abzugeben. 9857

Pottiez-Schroft
Werderstrasse 57
empfehlen ihr reich sortirteS Lager
aller Arten Kasten - nnd Polster¬möbel ; ganze Zimmereinrich¬
tungen , Ansstener » , Betten ,
Stühle , Spiegel , Bettfeder,r ,Roßhaare re. zu billigen Preisen

Eigene Tapezierwerkstätte im
Hanse . 25184 .52 . 7

zu verkaufen
Am Vierwaldstätter -See

(Schweiz) ist besonderer Um¬
stände halber ein gut besuchtes
Jahresgeschäft mit schönen
Fremdenzimmern , Restau¬
ration , großem Saal und
reichhaltigem Inventar , um
den billigen Preis von
65000 Frank., Anzahlung
15 000 Frank , zu verkaufen.

Offerten unter Chiffre
V. M R. 1941a an die
Expedition der „Badischen
Presse " erbeten. 2 1

M. F . 1
»Suche für sofort einen

jungen, tüchtigen Koch in Hotel
1. Rangs sowie einen kräftigen

2HauSburschen,ebenso mehrere Privat -
köchinncn für sofort , Lohn 25 und80 Mk. per Monat ; außerdem suche
ich mehrere Mädchen für Privatstellcn.

Aushilfskellnerinnen find für die
Ofterfeicrtape vorgemerkt

Näheres int PlaeirnngSbnrean
von M. Fuchs . 9863.2.1

Per sofort oder bis >5. Avnl
ivird ein braves fleißiges Mädchen
gesucht . 9744

Wakdhornstr . 7, 1. St .

ilchiiger Vertreter für den Vertrieb von
Mein , Cctgncrc u . UerrnontlsstSttrt wird nnr auf erste Kraft , die bei Groß« rstektirt

ekngeführt
Offerte « unter

*, ZOHefi .
Chiffre O. F . 3033

Grostisten gut
19 9&

g« Orell FOeeli ,

In meiner Filiale Schlossplatz SO findet ei« Verkauf
zurückgesetzter Teppiche , Vorhänge , Möbel¬
stoffe , Möbelplüsche , Portieren , Tisch¬

decken , Bettdecken , Steppdecken u. s. w.
statt, Welche zu aussergewohnlich billigen Preisen abgegeben werden. 9854

Verzeiehiritz einigev Artikel r
Portieren , abgepaßt, in schönen Mustern und

Farbrnftellungen , Mk. 3.— , 3.50, 4 .50 Je .,
Portiörenstoffe am Stück in schönen Streifen mit

geknüpften Fransen , das Meter 50, 60, 80 Pfg .,
Tischdecken , wollene , in schönen Mustern mit

Schnur und Quasten , Mk . 1 .60 , 2.50, 3.— re.,Chenille -Tischdecken in schönen , plüschartigen
Mustern, Mk. 5.75 , 7.50 re .,Axminster -Teppiche in schönen Mustern,

Größe 135X200 cm von Mk . 6 .50 an,
Größe 170X235 cm von Mk. 12 .50 an.

Englische Tv | | . Vorhänge , avgeyatzt, in
soliden Qualitäten , das Paar von Mk. 2 . 50 an,Tüll -Vorhänge , einzelne Fenster, in feinen

Qualitäten zu besonders billige « Preise « ,Wollene Jacquard - Bettdecken , solide
Qualitäten , Mk. 7.50, 9. —, 11.—,

Bettvorlagen , Hübsche Muster , von Mk. 1 . — an,Kaffee - und Gartendecken , waschächle
Qualitäten, von Mk . 1 . 40 an,Reste von Möbelstoffen und Lino¬leum zn sehr billige » Preise «.

5
. Model

.

Wieder emgetroffen:
Gemischte

Marmelade,
ms hochfein , m

!8 W .-Aum nnr M . 2.60,
garantirt reines

Aplelgelöe ,
10 W -bimer nur M . 4.50

bei 9280.3.3

8Uo Lsnipson,MT Ludwig-Wilhelm¬
straße 12, Neubau. "HW
jZrompierVersandt nach auswä ' ts«

^Gemischtes
Ob ss t ,

aus den besten Früchten
ziisainmengeitellt.

Per Pfund 46 Pfg.
bei 9829

Oito sAimpli -on ,
Lndwig -Wilhelmstr ., Renda » .

Kaffee, gebrannt.
Santos -Mischung Pfd . 70 ^
Cazengo- dto . „ 80 „
Hauslialtungskaffe „ 100 „
Campinas-Mischung , 120 „Karlsruher - dto ., Perl „ 120
Berliner-Mischung 140
Wiener - dto . „ 160
Carisbader - dto . „ 180 ”
Malz, gebrannt 3 „ 50 „Theo, Psd . 120 , 160 , 200 re.' Pr . Wilhelm Hauser,
Kaiserstr. 76. — Werdrrstr . 25.
VromvterVersandt » ach Auswärts .

QOOOOQOOOOOC

Eine gutgehende
»irthschaft

mit Metzgerei
am Kaiserstuhl ist an tüchtige
Wirthsleute zu verkaufen oder zu
verpachten .

Offerten unter J . F. 1959a an die
! Exp. der . Bad. Presse " erb .

Kernleder-
MM a ■ ■

Gewässerte
Stockfische

in bekannter Güte , heute ein-
getroffen.

tyvima

holl. Schellfische
Donnerstag eintreffend

empfiehlt 9828

Otto IiLwpLov.
Lll-wig - WilhelAßr.

Neubau .

Qavh/S

IMigHoH'

n . m Mk.: t «6, 180. 2,00 n. 2,10ist das feinde ftkriK« äsefiaiM .
fff. Wo SÖHNE, Halle a S-

Proben Medch ! «,!>«>hÄrzk.

Avenzltv . 29 , f». .7
kSnne« 3 biS 4 Herren an ein
guten bürgerlichen
Jflittmj iiiul EMtifdi
theilnehm «. 9862

0
0
0
0
Q bester Eichenlohgerbung
Q von 20 bis 240 mm Breite in Ä
a sämmtiichen Dimensionen X
V am Lager bei 9191 .2.1 V

ö Aretz & Cie.,
0

0 Grossh . Hoflieferanten, .0 nar 21 Krenzstrasse 21 . 0
0 c
COOOOOOOOOOD

Gewandter Geschäftsmann
erhält Generalvertretung concurr. Le-
bens-Verstch.(auchTarifcohneUnters .)
Günstige Bedingungen. Off. snb . Nr.
1282 an Haasenstetn «fc Vogler ,A .G . Frankfurt a . M . 1945a .2 .1

Aufrichtig !
VerwaItungsbcamtera. D.,27Jahic ,

groß, angcn . Aeußcre, blond , 450 <0
ä)lf . nachweisb. Verm., gei ' ildet. ernst,
sehr solid, vertrag!. Ebarakter, wünscht
zwecks l ald Heirath mit reicher, gcbild.
wirthkchaftlichcn Dame, gleichviel wel¬
cher Konsesiio», im After bis zu 3ö
Jahre in Verkehr zu treten . Witlwe
m 1 Kind nicht ausgeschlossen, auch
Einheirathcn in . nachweisl . reutadl
Geschäft oder ländl. Anweftn Ver¬
mittler oder anonym zwecklos . Off.
mit Pbologr unter Trautes Heim
1963 » befördert bis 13. d,S. Mts. d.
(»xoed . der „Bad. Presse ".

Strengste Diskretion .

Ileiralli .
Junger Mann , 26 Jahre alt , ge¬

sund, von angen. Aeußcrn , solidem
Wesen, mit gesichertem Auskommen
sucht , da er durch zurückgezogener
Leben sich vereinsamt fühlt, ein häus¬
lich erzogener , braves Mädchen mit
,utcm Charakter und anfchmicgendem
Wesen l nicht über 25 Jahre alt)
zwecks späterer Heirath kennen zu
ernen. Offerten nebst Photographie

unter Nr . 9797 an die Exped . der
„Bad. Presse " erbeten .

Bäctoi-Vei 'feiitf.e
Eine der schönsten Bäckereien i»

großem, schönem Fabrikort (Bezirk
Kailsruhe ), 35 bis 40 Mk. Tages¬
einnahme, mit großem Inventar , ist
mit geringer Anzahlung sofort z»
verkaufe ». Für einen ledigen Bäcker
ist Gelegenheit geboten , sich zu ver-
heiratbe» . Offerten unter Nr 9855
im die Exped . der „Bad . Presse " .

Ltiitz -Uügel
! mit vollem , schönem Ton . vor- !
züglich hcrgestcllt, zum billigen
Preise von 680 M abzugeben bei I

[ 9131 H . II » Ck , 3 2
Ecke dcrKrieg-u. Rüppurrerstr-2.

Billiger Möbelverkauf .
Dollslaiidi e Betten 25 M , Schränke

und Cbiffoniüer 25 M . , eintbürige
Schränke 5 M., Kommode 10 M..
Bleinzengschränkche» 15 M„ SLreib -
pult >2 M . . Sopha 13 M , Ova -
ti ch 8 M ., Küchenschränke 5 M ., Akten¬
schäfte , Burcautisch , Schreibtische
!0 M.. Cba !seloi -gue 30 M , 4 ge¬

polsterte Stühle k 5 M. , feiner Ka-
mecltaschen-Tiva » , Plüschgaruiturmit
2 Halbfantcuils, Büffet . Gartencin-
richtuna , polii ie Kinderbettstelle >0 u .
5 M , Herrenrad und 1 Damenrad
zu 60 M -, Nachttisch 3 M . , Stroh-
matratzen 2 M ., gute Federnbctten
15 M.» Roßhaarmatratzen 10 M.
stnd zu verkaufen. Steinstraße 6 ,
Hinterhaus. 9804 .2 .1

RnssischeDsbersetzüHgeniDprompt
bes . Ans - , u . 3. W , postl . naud >etm.

Ein jüngerer, militärfreier und |
unvcrheiratheter

Brmlli-BitWttt,
der auch die Expeditionmitzubrsorge » !
hat. wird von einer mittleren Brauerei
Badens zum 1. Mai a. c. gesucht .
Derselbe muß in der doppelten Buch¬
führung firm und mit den einschlägi¬
gen Arbeiten voll vertraut sein.

Offerten mit Gehaltsansprüche»,sowie Beifügung von Zeugniffen und
Photographie find unter A . B. 1958»an die Expedition der „Bad. Presse"
erbeten ._ 3.1

Gewandter, zuverlässiger , womögl .verheiratheter
Arbeiter

gesucht.
Sterllisiranstalt ,

9791 .2. 1 Leopoldstr . 20 .

Neue
AGetylen-Radlampe

sowie neuen blauen SPortanzng
sind billig zu verkaufen . 9840

Jolltzstraße 22 , 2. St .
Im Auft ag ein Herrenrad , gut

erhalten, wegen Abi eise billig zu ver¬
kaufen . 9858 .3.1

Sluzusche» Kreuzstraße 20 . pari
Schönes einsitziger _ _Sportswägelchen dpJ

sowie ein verstellbarer Kinderstnhl ,
beides noch neu zu verkaufen . 985t

Scheffelstr . 60 , 4. St . rechts.

/ 'traitenlliaße 57, 5. Liock . rechts ,
ist ein schönes Zimmer mit

fieicr An sicht , möbiiit oder un-
möbliit , zu vermiethen. 9860

kür Frieenra !
Zwei Spiegel « it Lsnftte

sind zu verkaufen . Ebendaselbst wird

Gesucht
älterer , tüchtigxr und gewiffen »
Hafter

Expedient
für Kolonialwaaren -Großhand -
lung . Dauernde Stellung . Rur
Bewerbermit besten Zeugniffen wollen
sich schriftlich melden bei 1952 »*
Johann 8 ehr «1h«r,Mannhei »N.

Ein tüchtiger

Fuhrknecht
auch ein arößerer Firmenschild zu findet Stellung 9801
kaufe« gesucht. Knrvenstr . 7. s3.1 Körnerstraße 33 , parterre.

Gesucht
zum sofortigen Eintritt bei kl.
Fam. in d. Nähe e. Bezirksstadt als

tiijjt her ßmssm
ein bescheidenes, gebildetesMädchen ,
welches das gute bürgerl . Kochen ge¬
nügend verstehen muß, um die Küche
selbständig beaufsichtigen zu können,und welches auch Liebe und Ver-
ständniß für Kinder hat. Guter
Lohn und gute Behandlung zn-
gcsichcrt.

Offerten nebst Zeugnißabschriften
und Angabe der Gchaltsansprüche
sind zu richten an 1955 ».2.1
Frau Iaörikant Maste,

Lberacheru b. Achern.

Offene kanfm .
I>chrstcllc .

In meinem Landesproduktengeschäft
SN gras , verbunden mit Waaren-
Agenmren , kann auf Ostern ein be¬
gabter junger Man » aus guter Familiein di- Lehre treien . Gründliche Aus¬
bildung wird zugesichert . 9830 *

Näheres bei
Karl E . Rnpp .

Karlsruhe Kaiser Allee 21 .

Kellner-Lehrling
in ein Hotel I . Ranges unter sehr
günstigen Bedingungen gesucht . Off.unter Nr. 9775 an die Exped. der
„Bad . Presie" erbeten. 2.1

Gin junger Mann.
welcher Lust put , die Bäckerei
gründlich iu erlernen, kann sogleich
cintreten bei 9846.2.1F . W . Häfele ,

Bäckermeister , Knisrrstr . 87 .

eine freundliche , < Zimmer, Küche re.«
zuIvermiethcn Schwanenstr . 17.
e7>urlachcrstraße Nr. 68 ist ein un-^ möblirtes , schönes Mansarden »
zimmrr sogleich oderauf 1. Mai an
eine solide Person zu vermiethen.

Zmi ckzel« Zl««tt
fein möblirt, sofort zu vermiethen .

Dchützenstraß » » 7, partz mi
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'
o LUsg

^ « et :

? g e r § i '5 £ s ° lf t -sS ^ § 3 I | 7 s s «
~ ii ~

~ ‘e3 -§ 3 > 8 » :§ s * ¥J
'

ä ~ 3 £ :^
>

s _
W *S ^ br § ip" o ^ rrs-^ v g 'S'S ff a L 'o ^ S -S JpJiSff 5 ^ ^ '*"> am Ö ö ff. q ff v̂ - ® j> £» m .S s£y--£ 0•E .S Öi2 -2Sb ^ ä | "s 44
3 2t -L « Q -Ö Ä 2 Ö 3 g *ST 3 . g 58- 3 - 8 E Jg . 58 5» 3 44 ~ 4» M
| w SS ' h 5sS # s j§ 2 e ® L -3 . 3 ES - ^ SgSEg «

5 ff ^ > rjv2 4i mm
05

j_. S O ^ SS ^ . ^ 'ö *̂
•§ * g - £ - »# jj * | S 44 .a tj £ © .-s r * Ä
g £ e a g »4 isSt ; « « ‘ ’ ^ gSpssiiifi £ -8 *«

MiSL - V -I
'
-0 3 » 'S .

'
-Se s ' ^ -E 'S ' 3 5 ©

‘c 3 si -^
^

E '

’C g Q
**“ '9 ' 3 sS 3 'C 9 '§ 5© o g “ B 3 "3 3 .-3 & ‘S ’ b 3 gV

KZ « äsS -teSt I £ # gE § 5.53

l¥il | f i i | | 4 # f :

SS ^ j5g ;

A © 5 g I B so 5 1? 0 '8 ;
8 I

•§ § g L | >|
-
gE

« ^ J 8 '
*̂ - .5 b— & ff o o *8 2 -w - ^ 2 .
B. " « sa C5U- S » o O ;

S .f
’f v 3 -S5 &

‘
s > 2 ) 8

'§
'

? :
'

£ « §I-g „ 5®
e g w- g. . .

05 14 5® .. B5 -O _̂ . —4 4-4 u .50 4>f .a y 8 ‘£ “'8 £ 8
•2 «J£ ’C J§ - M SS »8 -^

«

|

& « «

■€ g £
.? fe ®

:ff 59
'S * I « »

e ff

.* 2 . 3
,? E ^ ! SL*» .

Aj jQ ^ ö £
O ffSS <?

s ^ fiSs »BR 05

S 8
3 » -C5

3 o

3 " « <

(njo -*t<ia <0

E -a b E
JO W w v Q

05 55 '44 5.4 4-4 BR

** "
05 3ä £ g }

3 3 3 £rr «
eT -e ©' OP .

ff vcr
Bw off ** ÜkmV C Lp— ff 05 '05 ff “

2 >--S o
O :o

jo E a 3

44 3
o 05

3 *> P £ .1

O JC5
3 3A « So

14 E Q
0 - 44 -O 3 44

K S S.
® ES w

ß « « -4 55



ex -- a

° 3 l ? -i # S r
» ß -S' g « CM jp ^ a

sr *
“ — — — tr «• er to •»ff

S
Sf äf 3 Ä ? ST 5 Sl

'
ftl « i -

*
§ -^ ; Zi | j ; tln a - 4 * 4 11L

-
M .

?$» fl to a s* h ^ 3 R H- er,5 2 2 2 . »» ß H Ma ^ § r* $<* 2 £f Z j-k «*• 3
">

e
_S ’:a ~ 3 3 b I

^ Z , 3 - ~ | P •* 3
g 1 ß

® J* S 'N 3 et & .§ •■« i? S al ' ? ysl # = i^ Jlg ' w « * Cß ® 3 - -.

MttzMlRttßEikMWEW ^ iW
äi » S -3>a a

'ffa 5 Ss -S*a « § -f iI - eOjg ' a «S « . r ff « -55 ! &? - §.
kt« Z Z . ^ 2 - . § re a -ftz * kW ^ s

- ? 3
'

^ 3 s -. # » alt ' 3ff ®
j* fa * ä ? *

« S

' ^

i ^ übIii 1 ; sHinMTCfrfvj . . _
i |

ö I
. 3 or § - ^

- „
'
S ' * 'iß , 119 ' 2 ’ aSis

Ä- 3 AaTA ?y § Ä 3 rsH faS ^ s?1'3 ©
re ' *- «r B F ™ 3? ü-i-S 'B lt ° M js B § S '§ '_ „ « a & ft 6 * 3 8 , Ä " M^ it p I*fi z fl » B| li | i | f inlifaJ ip ?4S

- >*s ifji8i *, *?.si so *; i tifi *ü *r

_ a ! 3 =
< 2 _2 .ep " H
,'

ts | 3 a - a Ais 3 __ „

JtS 3 - i 3 3,3 § ß | g9 3 g - ** _ £f rt {g -tr ff cs
| f ? a a ;f j § l ^ f i B ! -§ , q s
"

f
‘

ä 3 -tS _ * 3 7 ,
'
A

3
. SS * ZZ § §

' = ,5 re _ o ss e^ff * a -ö ' -g 1 3 er a H.T2
sUl ^ S w-■f -a -

äg sralf ^ s -^ . 4 % %

gr^ H
" 3 ? 't to € ^ S » a s ®

A S > JtS * ~ - re -2 '.'“ «a §^ f? iL ^»* £3« n »3 p OS « Cg 4
2 2 2 - b 5 c

es

rrv a

- 5 § § 8 Z 8 ZZssAj

S ° g ^ ^ re ßI - Z V 6 °
-Jj* P - 1 f> J2 . •**■ P #“fc O frt* *• u . ■ u . «̂—r> - r~f M <7» u f -t »——> ,

re Sä re. Ä1 » 2 . §
? § $ g « 11 -ff ff

Ä - S - S 1 § A 8 c w\ S
"
S ° "

§ w.
"
IT rS UB JT & n *

"X* ^. re re ’^ a -g '
s ; s s - s -a

M " re re^B, re. re ß

^ O ^ w «
(Hg * -

•4 » a ~z »̂ Cr oa ^5i q _Q< 3 ü^ . r H r*b >ji) JJW

1 ,

? o - S " 2 - g 5 , rrH - 3 -"5T DAß -Z., b 8 3 8

? « 3 » ■3 - LL 3 2 " » “ i

a # "
ro ' S k> 9re- Hob» 3 3 3
B -Si

«
B

5
« u '

TS
*>

§
3

'

r
Hc
»CQ
»
Oft

9 Ä
N 8
Ij

43 ^

^ 3

il

j .

B «
fl tf « _ *, fil ff

«sS
jjf ■* ^ B• I

@ 5 -
3 §

-
l

^ ÄS - g -

ö — ff
-L

r| .

Ilfgg elS
3 3 ^ri h*.

13 S- er w>
o ^ Z » sS
S -^

3 ,
Sßafff

«v rs 1Z, Z

*
?̂

a
ÖO«»u a

a
ff

^ s - 3 AZ
o _ SL ^

ä ^ S F‘'ff
'
W ff '» ^ "

uiS ^ 3 . ££ -gg F §co $ O " ff § 4 ,^ « J3, - » ß 3 -
3

U ^ , ^

' *

«Ä 'B
a § | sg 2 .

»

I ^ ll ^

ßH § ßa *

§ > ^ A
'
R ^ZZFZi-a»—w ca* ä « ö aft iä 3 * *"*"-3 'c2 . ^

H p äT ^2 i vfc 4». 9 ^ '*-*- —*«<% ^ 2^ ? 3 ** öSj o

I

Aß" Z Z. 8
Ä > 3 °3 Z

- — » > g4 ^ fs

f> « 3 3 « WZ
fä s Z -Us -S >A

6 | 3 '
f ! sf 2

-
f .re, g re .-ä Z

"
-Z ,

3 ! »

5 ; 3 -

§
ML
sK

UZ

s

*IWt »
° r «re R- 1< * .

? i ! 4flf ^ r & itl M1
s

S ® s ^
fif ? | f » t | Sgä - 6 ®

fI ? ff
| | p ä Bä -

as : » - = « -

re 3 —»* <=r Hi » re. w » ^
| S 3 ; § '+t ^ .£ ' »

3

» <» r
3 '" ^ »

3 fl .to _

fg re- 3 B 8 3 ‘ff

n 9 ^ uca J , 7^ r0» (ST? » Z- 8 ! Sa a & p Z vv
- A § 3 - ' '

g ? (y l '8 ß si
- .ff | a ? STSÄ -?
IZ « ^ Gis ^ reASZFssI - re- § SS ffirt ? -* 3 & »

" - fS) re< S - f4 3 3 3 - S : Ö oi 1 r»--tJ 9s - g 5'* ' - ® 3 », 5 5 ,g « 5 a ä3 a -^ f >g | ®> ßl -I _ srl . i -

i | pi

i-, Ä ^
— 3 o ^

? t | fl

s3 e
er ^
Ol _ _

bM ^u | re- N § cz,Z
3 . ' R" gj rf 2

’
L 'U -A

B !»

If

» - 7 ß . Kß § SZ 3 .tt ! ?? Z ? ? ^ yA

tr - i ,
s & jfS -

» Ir 3
agag « '

S ? fes

2 . ^ ^ n : S - | 5 . § § g § S!^ | ff^ & .a & n**S* « 2 : g . 2 er 2 . r ^8 <» 2 crä 2 - ^ 3 *22 *^ 2-* ^ , i-i* , « 5» ^ . 4
:>--?>-B- » : rs © ;

Z

s :f Ä M

Il -I

<R <r
*~ 3 I

— <“t
;. s 'd £j « ® or 2 2 ®
■** h< jjj o s <» 3 f>.*

i rt 2 . fit er SS o •S ' i» !Z 3 'Sk vv Cf w 2 .Basa ® 2 9 L" 2 * r » B aj .
ß ^ reZAA
M *c ? gs 1

^ ■s & äSs -

. ."B’ ®>a g --= b —
2 . S! 212 . " re- s Ä reTT ^ ^ a

Sf a ^ S '» uS © -sS “ ög , re- g x- ^ A
'^ '

D. S -5 w>C7 D ^ « -—, <5 ^ 39 Co . ^ « yS
4 . V.( . . . 3 r if 7 3 ? w 2 , g . p ; »4 2 . " <̂>Q4

3 Z ß Z a ^

^ ÄZ Sa Sä §tj » 2 a äa .* 2. 3** 2 3 5 a 3 * ö
» 3 S ® sla **

g
ZH

‘ 3 : re
'
-S 1« .

„ . . ior
^ '

li ^ aolsä "
a 4 , s So - ä " 3 aa " ~ 3 401

h - B
" * 3 re ^ 'S . 2 9 -fcr g

~
_ M

ß «S '“ ’
a -ÄJ ® - 2 . 3 -P O S S*-Sb - « 90

t
J3*"~ *S* Q<f® SS «—< w r& o:

. ll * « Sfff ? f i - P ' ff
l, * | fis : ä | * 1

a .f
an

a ^ :3 . " » » ss - ifia

« ’
5 c" SS ,—* orC: _ 1

| S L̂ .
'

- § HT « Z
KKZ ^a D

3"Z 3« S tz
'

Z re ß S '
ZjS 3

° 3 re 3 .
re -2 , 8 . re 3 " atz re a _ § ■
S53 ffre« ^ W i -l Jre ^ f ß g

1

-» ir

er' ♦-* er ($ 1 * _ j4

rerere | n S f ^ .8 |
ßT- n> ^ r& P* ^ 2 . C/
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Nr. 84 . Badische Presse . Serte ?

Weiss & RöIsch
S11 Kaiserstraße 211

TZ arlsiuhe
empfehlen 6057.*

Corsets
Specialmarke WK

Mk . 3 .—
iß -rson-rrs brachlenswerth .

Ostern!
Auf kommende Osterfeier «

tage empfehle meine anerkannt
vorzüglich gut geräu¬
cherte «

Schinken
%n Gewichte von 4—6 Pfd .,

per Pfund 80 Pfg

Gustav Bender,
sormals Carl Malzacher, Hofl.,

S Lammstraße S.
Bestellungen nehme jetzt schon

entgegen.
Prompter Versandt nach aus¬

wärts. 9763

Kukmbacher
Krportvier ,

für Magenleidende und
Reeonvalesccnten ärztlich enk-

pfohleil, 3158 *
in Vl und Vz Flaschen, bei

Xj . Becik :
Kaiserstr. 150 . Telefon 335 .

gegenüber dem Postneubau

Kaser, Saathaser , Kaser-
slhrot, MaisWst,

Aüynergerste ,

IDnrftpinfimvT ändifpf ,

Melassetorfmehlfutter,
Kleie , Teockentreber,

Lckmkhl, Eriüulßklllhen ,

Heu, Stroh u , Torfstreu,
Torfmull ,

Holzwolle ,
SpreijL ,

empfiehlt
Carl Banmann »

Karl Srnhe , 2241 *
Akademiestratze 20 .

KelKcn-Cmpfchlnttg.
Der Unterzeichnete empfiehlt seine

«Ncllen -Ableger in großblumigen , dicht-

, geMten , prachtvollen Farben , pro
iDutzend I . Qual . 2 Mark 50 Pfg .,
U . Qual . 2 Mark . Nelken-Sämlinge
pro Dutzend 50 Pfg .

Bitte genau auf den Vornamen
zu achte». 1666 » 4.3

Anton Schtnid , Gärtner,
Lautern , Stat. Mögglingen (Uürtt .j

Zahnarzt
wünscht mit Krankenkasse» in Ver¬
bindung zu treten uiuer güust . Be¬
dingungen . Offerten unter Nr . 9374
SH die Expedition der „Bad. Presse '
erbeten .

WildctkS WM,
27 I . alt . Waise , evang . , sucht gegen
Entschädigung Anschluß an bessere
Familie , bei der sie sich nach Neigung
auch im Haushalt nützlich » acbe»
könnte . Offerten unter A . F . 9747
an die Exped. der „Bad . Presse" .

Thrill,abcrin .
Ei » älteres geschäftskundiges Fräu -

Ki» lucht sich mit kl. Kapital an einem
E ^ chäst zu betheiligen oder eine
Mialr zu übernehmen . 8.2

Offerten unter Nr - 1908a an die
. Ev »editio« der „Bad . Presse ".

lädagogium NeuenheimP
I bei Heidelberg . Kleine

Klassen : Sexta - Secnnda .
Alle aus Klasse II in 7 Cursen

abgegangenen Schüler bestanden die
Einj . - Freiw . - Prfg . Kleines
Faiullieu -Pensionat . 1354a

25 .3 I) r . pbil . Vol * .

Dampfbäder,
Ileissluftbäder

mit nachfolgender gründlicher
Massage ,

I . Klaffe Mk 1 .50, II . Klaffe
Mk. 1.00 . 1777 *

Das wirksamste Bad gegen alle
ErkältungS -Krankbeiten und Ver¬

dauungsstörungen .
Friedrichsbad ,

136 Kaiserstratze 136 .

d*?" «äcuDcu nur Ädreffr.
♦ 500 reiche , reelle Heirate - ^

Partien auch Bi ld erhalten Bit sofort .A
zur Auswahl. H * Reform , Berlin 14.

Alteisen ! Sclirott!
Großhandlung in Westphalen

sucht leiNuugssävige Unterhändler
! „ ! fortlaufenden Anlesening von
Alteisen znm Einschmelzen i»
Waggonladunge ». 1887 ».8 .3

Offerten miter Z . T . 1633 an
Haasenstein & Vogler » A.-B.,
Köln .

Weiümrthslhlift ,
eine bessere, mit Logiren rc. ist Unr
stände halber in einer Garnisonstadt
Badens zu verkaufen . Offerten unter
öl J . 9301 befördert die Exped. der
„ Bad . Presse " ._ 3^

m ,

“

eine gut eingeführte , ist an einem
industriereichen Platze niit guter ,
treuer Kundschaft wegen Krankheit so¬
gleich zu verkaufen . Off . u . dl. J . 9303
bef. die Exp, der „ Bad . Presse ". , 3 .3

Wegen Kränklichkeit des Besitzers
ist eine best rcnommirte Wcinhand -
lung in der Nähe von Karlsruhe
prciSwürdig zu verkaufen - Zur
Uebernahme sind ca. Mk. 25,000 .—
erforderlich . Offerten erbeten unter
© . Z . 40 an die Exped . der „Bad .
Presse "._ 1850a *

gut gehend , ist wegzugshalber sofort
billig zu verkaufen . Offerten unter
Nr - 9072 an die Exped . der „ Bad .
Presse " erbeten ._ _ 313

Hdnsverkaiif.
In Karlsruhe ist wegen Wegzug

ein Haus mit 2 Laden , i» einem der-
elben wird Spezeieigesckäft be¬

triebe » , zu verkaufen . Das Haus
patzt für jedes Geschäft . Preis
100,000 Bl . bei 12,000 M '. Anzahlung .
Rest kann zu 4 ' /s % verzinslich stehen
bleiben . Gute Rente . Offerten u » t .
'Jiv. 8987 befördert die Exped . de,
. Ba d. Presse " ._ 10 4

Haurverkauf
wegen Wegzug ,

ür Metzger passend , in reicher
GarnisonS - und Fabrikstadt . Preis
65,000 M . bei 12,000 M . Anzahlung .
Rest kann stehen bleiben , zu
verzinslich . Mietbelträgniß 3400 M .
näufer sitzt mit Geichä ' t frei . Zn
dem Hause gehören ca. 6000 gm Platz ,
die allein den Werth von 36 000 M .
repräsentiren . Äußerst günstige Gc-
leaenheit zur Erwerbung eine -
billige « Geschäftes . Offerten uut .
4ir . «986 beiördcrt die Exped . de>
„ Bad . Presse " , 10.4

Ein Gepäckdreirad, |
j erstklassiges Fabrikat , billigst zu >

^ verkaufen . 81t 6.8.3 k

% Ludwig ; Karle , |
^ Telefon 624 Waldstraße Nr . 15. 8»

Ein gebrauchtes

Schlafkanapee
ist billigst zu verkaufen bei
L. Beinholilt , Akademie
traße 44 . 7575 *

Für Friseure .
Waarcnschrank , Ladentisch, Wasch¬

tisch . Spiegel und Console zu ver¬
kaufen Näheres 9418 2,2

Lcherrstratze 12 , pari , rechts .

Transportfaß
(Kastanrenholz )

billigst zu verkaufen . 3 .2
Näheres zu e »fragen in der Exped .

der „Bad . Presse " nntcr Nr . 8686 .

Noch nie fand
ein Hut so riestgen Absatz , als wie mein

» Maler
"

zu Mk. 3.5«.
Dieser besitzt alle Eigenschaften, welche man

an einen hübschen Hut stellt.
Andere Herrenhüte in ähnlicher Form

schon zu Mk . 1 .50, 2 . —, 2 50.
„ Herkules “ erhalten Sie nur in dem

§ PS »
ML-«Kn

MM-

weltbekannten 7439 .2.2

Hui- u . SrhivmdaMv

Frz
.
Jos

.
Heisel

.

Kaiserstratze 122.

.jjrar .

Fahrzeugfabrlk Eisenach.

jVj otor-f ahrzettge
mit Benzin - und elektrischem Betrieb .

General- Vertreter für Baden;

Emil Schwehr , Freiburg i . B.
Kaiserstrasse 191. 5004.26 .13

i „\ i w.s Prospekte kostenfrei .

fliiiiitmliil
In einer Garnifonstadt Badens ,

wo Arbeiter leicht zu bekommen sind,
ist ein Anwesen mit großem Keller
und Arbeitsränmen rc. sofort zu ver¬
kaufen. Offerten unter dl. J . 9302
best die Exp . der „ Bad . Preffe ". 8.3

Offener kauim.
Vertrauensposten

Ein älterer , tüchtiger , er¬
fahrener 2.2Kaufmann

Manufacturist
(kann auch verhcirathet sein)
findet als

GksGflsfüIirkr
im württembergischen Oberland
eine selbständige Stellung .

Gest. Offerten mit Chiffre
A. M. Nr . 9162 in der Exped.
der „Bad . Presse " abzug .

♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ • ♦♦♦♦♦
♦ Eine Anzahl 9629 .2.2

*

MMim |
♦ findet sofort Beschäftigung . d
o Deutsche o

♦ Waffen- n . MnnitianZfaßriken, i
X KarlSrnhe . f

Zu verkaufen
ein 4pferdiger Benzinmotor , eine
Hobel- und Abrichtmaschine, Band¬
säge, Messerichlcistnaschine, Zirkular -
und Bohrmaschine und eine Fräß -
maschine. Sämmtüche Maschinen , noch
bereits neu , sind wegen Aufgabe des
Geschäfts sofort preiswürdig zu ver¬
kaufen und können im Betriebe
gesehen werden. 3 .2

Näheres unter 8 . 1922 » in der
Expedition der „ Bad . Presse".

Mädchen-Gesuch.
Per sofort wird ein braves , fleißiger

Mädchen für HanSarbeit zu kleiner
Familie gesucht . 9649 .3.

'e
Zu erfragen Augartenstraße 7, pari .

Lehrstelle drei!
Für mein Drogen - , Ma¬

terial - und Farbwaaren »
Geschäft suche einen junge »
Bia » » mit guter Schulbildnng
ans Ostern in die Lehre . Auf
Wunsch Kost und Wohnung
ii» Hause . 7732.10.8

Emil Beiss, Ettlingen.

Tischlermeister
für Nähmaschinenmöbel sucht eine
große Nähmaschinen -Fabrik . Nur mit
der Branche durchaus vertraute , tüch-
lige und bewährte Kraft wird berück -
sichligt. Offerten mit ausführlichem
Lebenslauf , Gchaltsanfprüchen und
Zeit des Eintrittes unter Nr . 18 «2»
an die Exped. der «Bad . Presse " er¬
beten. 3.3

Schwechten -Pianino ,
sehr gut erhalten , wird zu dem billigen
Preis von Mk. 450.— abgegeben bei

L > Schweisgutj
8350 .10 .5 Erbprinzenstr . 4 .
♦♦«♦*♦♦♦♦♦♦ *♦♦♦♦♦ »944

♦ mit 5 Pfg .- Einwurf , 8 Platten ♦
X zugleich spielend, Einkaufspreis X
f 600 Mk.. ist zu 270 Mk . auf 5
T Ratenzahlungen zu verkaufen bei ♦

Z M . Hack , Z
♦ Ecke der Krieg- u Riippnrrerstr . 2, ch♦ 9132 2 Treppen. 4.3 ♦
♦♦♦♦♦♦♦♦♦♦ » ♦

Lehrling -Gesuch.
Wir suchen für unser FadrtkationS -

gesdiäft auf Ostern einen mit guten
Schul - Zeugnissen versehenen jungen
Mann . 9598 .3 .2

Falk« & Römer,
SMeutsche Lterbemsche-Kudnstm.

BlechiterOchtch .
1 tüchtiger Blechner , welcher

auch selbständig auf Installatian
arbeiten kann , findet sogleich
dauernde Stellung . 9638 .3.2

F . MiiIler , MWch 62.
Für das Comptoir einer größeren

Cigarrenfabrik im Amtsbezirk Lahr
wird znm alsbaldigen Eintritt ein

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht .

Selbstgeschriebene Offerten unter
Nr . 1873 » an die Exp . d. „Bad . Preffe ".

Ein gebrauchtes 9713äü Lahvva- a»
wird Mig abgeqebcn.

Akademiestratze 14 . Hth.

Kutscher gesucht.
Man sucht in ein HerrschastshauS

einen verheiratheten Kutscher, der im
Fahren , Reiten , Behandlung und Pflege
von Wagen und Pferden durchaus er¬
fahren ist . Wohnung im Stall .

Nur Bewerber mit prima Zeugnissen
bitten stch zu melde», mit Angabe der
Gehaltsai,sprüche , unter Chiffre X.
1792 Q bei Haasenstein ft Vogler,
Basel (Schweiz ) . 18^6» 8.2

Ein älterer , tüchtiger

Helalldrelier
findet dauernde Beschäftigung bei

Franz Schwarze ,
9601 Ettlingerstratze 49 . 3 2

WiW-Gkjilch.
Ich suche für mein Nffecuranzbureau

ein Lehrling mit schöner Handschrift.
Willi . Mussgnug .

Douglasstratze 4 . 9668.2.2Verkäuferin gesucht .
Für mein Maiiufactur -, Kurz -,

Woll - und Weitzwaarengeschäft suche
zum Eintritt per 1 . Mar oder später
eine tüchtige , branchekundige © er «
käuferl « . Kostu . Wohnung un Hause .
Offerst mit Zeugnißabschriften , Photo¬
graphie u. Gehaltsansprüchen erbeten .

./iefiidi .
Ein ordentlicher Junge , der das

MSbeltapezier - u. Dekorations¬
fach gründlich erlernen unll, kann bei
sofortiger Bezahlung auf Ostern in
die Lehre treten bei L. Beinholilt ,
Akademiestraße 44 . 7574*

Arzt auf dem Lande sucht ans
1 . Mai einen

Kutscher .
Offerten mit Lobnanlpriichen an die

Expedition der »Bad . Preffe" unter
Nr 1933» . 2 .1

Mehrere Mkmhtze
Arbeite r ,
mit nur guten Zeugnissen , finden auf
Ende April gut « Stellung ,

Zu erfragen unter Nr . 9518 in
der Expedition der „Bad . Preffe ". 8 .3

suchendeTechniker,^ lVUUIlH2auf ( euit ,
Beamte , Wortführer , Gehilfen ,
Landwirihe , Lehrer , sowie Gehilf .
innen aller Branchen erbalten sofort
geeignete Angebote durch die
tfeaischeVakanzeniicsi in Eßlingen .

Mrliilll gesicht .
Ein Junge , welcher Lust hat, das

Blechner - und JnstallationSgeschäst
zu erlernen , finde! günstigcAusnahmebci

Karl Kreitling ,
Blechnermcister und Installateur ,

8972 Zähringerstratze 116 . 3.2

Nach Frankreich
suche ich in garantirt solide Herrschafts -
Häuser fortwährend wähle , zogene
katholische Mädchen als Bomren und
Jungfern . Anträge mit Photo,rrapbie
wollen gerichtet Iverden an Frau
Maria Hofstadt , Marbach am
Neckar (Württemberg ). 1767 ».10.8

LehrlillgOtsilch .
In einem Colouialwaaren - und

Delieatessen -Geschäft ist für einen
Hellen , wohlerzogenen Junten eine
Lehrstelle offen . Kost und Wohnung,
auch Besuch der Handelsschule geboten.

Näheres durch 1838a.3.3
Otto Tritschler, Offenburg.

Ein gebildetes 1904» 3 .3

Frälllcin ,
geprüfte Lehrerin bevorzugt , für vier
Kinder im Mer von 9—14 Jahren ,
per sofört oder später gefacht .

Gest. Offerten unter B. 481 F. » .
an BaMf Kesse , Kanfceia .

Lehrling gesucht
per Ostcm oder Herbst . 19Na .6.2

Wadische MrstenfaVM ,
Süss , Weil » Vis . ,

Durlach -KarlSrutze .
Lehrlings - Gasuoh .

Ein ordentlicher Junge , welcher
das Schuhmacherhandwerl gründ¬
lich erlernen will , kann unter günsti¬
gen Bedingungen eintreten bei 9587

Ferdinand Budde , 4.2
Biktoriastratze 13 in Karlsruhe .

Ein braver , junger Mann , der Lust
hat , die

EisenwaareriVranche
gründlich zu erlernen , kan» auf Ostern
«eventl. unentgeltlich ) in die Lehre
treten. Diesbezügliche Anfragen wollen
postlagernd unter L . W . 293 in Gtt -
liugeueingesandt werden . 180Ia .6.S

Ein jüngerer , tüchtig ., solider Ober »
kellner sucht Stelle in kleinere »
Hotel oder Saison . Gute Zeugniffe
stehen zur Verfügung . Gesl. Offerten
unter Nr . 9658 an die Exped . der
„Bad . Preffe " erbeten . 2.3

Junger Man « , 16 I . a ., der die
Sekundärschule erfolgreich besuchte,
wünscht pass . Stelle als Schreiber
ans einem Eisenbahn - oder sonst . Bu¬
reau . Angeb . uni . Nr . 1931 » an die
Exped. der „Bad . Presse " erb. 8.2

Neubau Hnmboldtstr.
sind Wohuunge « von 2 Zimmern
zu venniethe ». 8712 *

Näheres Gerwigstr . 4311 .

zu mnnethe».
Lesfingstratze 5 » ist im 5 . Stock

eine schöne Wohnnng von 2Z >mmern
sofort oder später zu vermiethen .

Zn erfragen Geoig -Friedrichstr . 8
Kder Rndolistiaße 26. 9248 *

Wohnung zu vermetje!l.Z
Kaiser Alle « 149 ist eine sehr

schöne Wohnung , bestehend in fünf
Zimmern , Küche , Speicher und Keller ,
mit Leucht- und KochgaS-Einrrchtung
versehen , bis 1 . Julr l . I . um den
Preis von Mk. 530 zu vermiethen . *

Eine schöne 3 Zimmer -Wohnung ,
Küche mit Kochgaseinrichtung , Keller
und 1 Mansarde , im 2. Stock des
Seitenbaues gelegen , ist auf 1. Juli
zu vermiethen . Anzusehen 1—3 Uhr
Mittags . Näheres Kaiserstr . SS ,
Laden rechts . 9069 .3.3

^ aiserstraße 177 ist im Seitenbau
eine Helle, freundliche , gesunde

Wohnung (Vorthüre ) bestehend in
zwei Zimmern , Küche, Keller u. eine
Mansarde , an eine kleine Familie per
1 . Juni oder Juli zu vermiethen .
Näheres im Vorderhaus 2 Trepveu
hoch._ 9513 .2 .2

UnmöbirtesZimmer,
ein großes, niit 2 Fenstern , ist per so¬
fort oder später billig zu vermiethen .
Klauprechtstratze 26 , 1. 9734 .8 .2

►€ »D <
Elegant möblirtc »,

grosses Zimmer
sofort oder später tu vermiethen .

13 Donglasstratze 13 , !
i 9143 nahe der neuen Post . 3 .3 ,
iooooooooc

Auf 16. April ist ein freund !., aus
ie Straße gehendes Zimmer zu
ermiethen. Näheres Krugstratze 120 .

Stock. 9573 .2.2

?asancnstraße 17 , Vorderh., 8. St ,
ist ein großes , unmöbl . Zimmer

fort oder später zu vermiethen . 9732

Ksaisrrallee 69 , 4. St . links , werden
2 anständige Arbeiter in schöne»,

nach der Straße gehendes Zimmer
mit 2 Betten gesucht. 9571 .8.2

. 71 , Seitenbau , 2 Tr . k,
ist auf I . Mai ein möbl . Zimmer

vreiSwerth zu vermiethen . V534.3L

Lraiserstr .
ol ist aus

Mudolfstraße 10 Part , ist ein schön
ol möbl. Zimmer mit Peustou .
öwie ein Zimmer für 2 Arbeiter
mit Kost zu vermiethen . 9565 .4.2

IHühlburg .
Lade « mit Wohnung auf 1 . JuÜ

zu vermiethen. Näheres 9681 *
Rheinstratze SS , 3 . St .

Wohnung von drei Zimmern im
2. Stock und solche von vier Zimmern
im 3. Stock, jeweils mit allem Zu -
gehör auf sofort zu vermiethen . Auf
Wunsch Gartenantheil . 8035

Näheres Rheinstr . 58 , 3 . St .
In der Nähe Karlsruhe » t»

neuerbautcm Hause sind noch einigt

von 3 oder 3 Zimmern im Preise
von 160 Mk. an sofort oder später
zu vermiethen. Nähere Auskunft er-
theilt 4044 *
Ernat » euble , An gartenstraße 24 .

WeillilMA
großer » mit 2 Schaufenstern , in bester
Lage , ist mit schöner Wohnung auf
1 . April oder später zu M . 600 zu
veriniclhen . Näh . u . 8245 in der
Exp , der „ Bad . Presse «. 4 .4
Ilungerer Beamter sucht auf 1 . Zids
G im Stadttheil Mühlburg ein«
Wohnung mit 3 ob . 4 Zimmern u .
Zubehör. Offerten mit Angabe de»
i lreises u. Stockwerks unter Nr . 9768
an die Exped. der „Bad . Preffe *. 3K



Sette 8. Nr. 84.Bad ische Presse.
StfF* Zun Abwehr .

In einem Rundschreiben ,um Zwecke der Gründung eines neuen
Kirchenniuflkverein« e>klären da» kathol. Stadtpfarramt zu St . Stephan und
der kakyol . Stiftungsrath hier :

«Die Mehrzahl der Mitglieder de» früheren Kirchenchvre» zuSt . Stephan hat, nachdem das ErzbischLfl. Ordinariat ihr Verlangen
nach einer Mitwirkung bei Besetzung der Organisten- mr Chor-
dtrigenteo -Stelle al» unbegründet zurückgewiesen, die Thätigkeit auf
dem Chor eingestellt' .
Diese Behauptung steht in solch schreiendem Gegensätze zu der Wahr¬

heit , wie wenigsten » der Ttistungsrath au » seinen Akten wissen
» »ft, daß sie den entschiedendsten Widerspruch herausfordcrt, und die » um
so mehr , al» fie geeignet ist, den früheren Kirchenchor in den Schein des
Unrecht» zu setzen Den «:

1 . Di« brtr. Entschließung de» erzbischSfl . Ordinariat » erging am
91 « / anuar d . J . Der Kirchenchor erhielt Kcnntniß davon
am 4 . Februar . Gleichwohl sang er noch am Sonntag den
11 . und am Sonntag den 18 . Februar. Echo « hiernach
steht die Einstellung der Thätigkeit de» Chores weder
in zeitlichem »och in ursächlichem Zusammenhang « mit
der Ordinariatsentfchliestnng .

2. Noch bis zum 18 . Februar standen theil« Herr Käser ( der
Dirigent d«S früheren Chors) theilS letzterer selbst in schriftlicher
Verhandlung mit dem StiftungSrathe. Erst als fcststand, daß
der TtistnugSrath das ihm vom Ordinariate gleich¬
zeitig mit der erwähnte » Entschlieftuug vom 81 . Januar
empfohlene nnd von Herr » Käser bedingungslos an -
geuonilnene Mittel . ,den Kirchenuiufikverei » zn beruhigenund hiedurch Alles zu einem befriedigenden Ausgleich
zu bringen » von der Hand gewiesen , stellte der weitaus
größte Thetl deS Chores seine Thätigkeit ein .

Soviel einstweilen zur Steuer der Wahrheit und Gerechtigkeit .Das Näher « und die Beweise werde » die Leser in einer dem¬
nächst erscheinende » Broschüre finden . 9825

Daraus erhellt zugleich » wie leicht die Erhalt « g des alten
Chore » und damit des früheren 17 Jahre bestandenen Kirchcu -
mustkvrreins für de» Ttistungsrath war , wen « nur « r gewollt
hätte .

Karlsruhe , 9. Avril 1900 .
Namens der früheren Mitglieder des Kirchenchors zu St . Stephan :

Armbruste «*, RechtSanwalt .

Restaurant Jlerkur.
Dienstag ttitb folgende Tage :

Doppel - Bock
der MUhlburger vorm . Freih . v . Seldeneck -

schen Brauerei , ä °/. , -Littr 10 Psg .
Hugo II en tu ei *.

Zum bevorstehenden Osterfeste empfehle auch dieses j
Jahr wieder in reichster Auswahl zn bekannt billigen ,

, Preisen : '

Karamel-Kasen,
KSocolade-Kasen,
Waym-Karamet -Kasen,
§onserve-Kasen,
Iondant-Kasen,

; Warzipan-Kasen,
, Attrapen,

Karamel -Kier,
ßhocokade-Kier,
oLiqueur -Kier,
ßonserve -Sier,
Aondant-Kier,
groquanl-Kier,
Wa6m - ßarawel-Sier.

Gleichzeitig erlaube mir noch auf mein reifl. haltiges l
Lager in : ;
Sonlioititietett,

Khskrlüde-Ieffttl -Böilblllls ,

ff. Ieffkrt-WcMeil,
ffste Prklinöe,
Kondllllt-Lrffttt-BsnrsLs

Billiges Allgebot jiim Ariibjghr unö Liter« 1900.

Martin Krämer
,

Karist*
Kaiferstraße S8, I. und II. Etage.

Ich offcrire aus meinem großen Lager :
Abtheilung I.

Herrenanzüge , mclirte Stoffe von . . . . .terrenanzüge aus Cheviot von . . . .
crrenanzüge au » Burkin v n . . . .

Herrenanzüge aus Kammgarn von . . .
Herreunnzüge , helle Dessins , von . . .
Herrenanzüge , Nouvcantb , von . . . .

Abtheilnng H.
Confirmandenanzüge , Cheviot , von . . I , • * * 9K . an
Confirmandenanzüge , Burkin, von . . . . 7' /. M . an
Confirmandenanzüge , Kammgarn, von . . . 97 » M . an
Conkiriuandenanzüge » mclirte Stoffe, von . . 8 '

« M . an
Confirmandenanzüge , Eräogewebe , von . . . 11 '/« M . an
Confirmandenanzüge , feinste Qualität , von * 12 '/« M . an

1*U M. an
874 M . an

107 , M . an
18V« M . a»
10 » g M . an
IS ' /e M . an

Abtheilnng « I.
Commnnikantenanzüge , Cheviot , von . ", , • */« M . an
Communikantenanzüge , Buxkiii. von . . . . 7 '

« M . an
Commnnikantenanzüge , Kammgarn , von . . 07 « M . an
Communikantenanzüge , melirte Stoffe, von . 8 ' , M . an
Commnnikantenanzüge » Crspgewebe , von . . 11 " /« M . an
Commnnikantenanzüge , feinste Qualität , von . 12 ' /« M . an

Abtheilung IV.
Salonanzng , schwarz, Kammgarn, von . . . . 21 M . an
Straßenauzng , melirt . Kammgarn, von . . . 207 . M . an
Bräutigamsanzug , Tuch , von . . « . , . 2t M . an
Hochzeitsanzug , Kammgarn, von . . . . . 20 M . antochzeitSauzug, Tuch , von . 24’ « M . an

inzelne Hosen , Tuch, Kammgarn, von . . . S' /« M . an

Grösste Auswahl in besseren nnd elegantesten Herren -Anzügen .
bei billigsten « Preisberechnung .

Abtheiluttg V.
Knabenanzüge , Zeug, von . 1 .80 M . an
Kuabenanzüge , Cbeviot . von . . . . . . . 2 45 M . an
Knabenanzüge , Loden, von 3 .28 M . an
Knabenanzüge , Buxkin , von . . . . . . . 8 . 75 M . an
Kuab >nanzüge , m likt» von . 2 .65 M . an
Knabenhosen von . . 1.10 M . an

Abtheilung VI.
Herren Sheviothosen von .
« erren -Buxkinhosen von .
Herren -Kammgarncheviot -Hosen von .
Herrcn -Kamingarnhosen von . . . .
Herrenhose « , hellsarbi , von . . . . .
Herrenhosen , Nonveautö , von . . . . .

2 .75 M. an
3.25 M . an
8 .25 M . an
1 .25 M . an
2 .25 M > an
S .50 M« an

Abtheilung VII.
ArbeitShose « , Zeug, von . 1.25 M . an
ArbeitShosen , Leder , von . . . . . . . . 1 .75 M . an
ArbeitShose «, Manchester , von « . . . « . 8.00 M . an
Arbeitsjoppen , Zeug. von . 1 .80 M . an
Arbeitsjoppen , Zeug , von . . . . . . . . 2.25 M . an
Blaue ÄrboitSanznge von . 1 .95 M . an

9835
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g achten zu wollen . g
OOOOOOOOOOOOOOQ

Martin Krämer
KARLSRUHE , 58 Kaiserstr. 58, 1. und II. Etage.

Die in Mannheim domicilirte
General-Agentur einer ersten deutschen
Feuer -Vers .-Act.-Gesellschaft sucht
gegen Fixum und Diäten einen

AiW-Militen.
der mit den Verhältniffen im Grosjh .
Baden vertraut ist und in der
Acquis. , sowie Organisation Erfolge
aufwcisen kann . Bewerbungen mit
Lebenslauf und Gehaltsansvrüchcn
unter E. 442 F. M . an Hsdolf Hesse,
Mannheim erbeten . 1920» .2

aufmerksam zu machen und lade zum freundlichen Besuche
höflichst ein.

Adolf Speck,

BaSisA Dallisifzalkemaalla- -.Dragtesadrik,
Kumöoldtstraße 10 (Industrieviertel) .

Oprüaufsfofiflf: Steinsfrasse 6 . 8
NB. Cararnel» uud Rahm-Caramel -Haseu l

sind auch in meiner Fabrik, Humboldtstrntze 10, !
gegenüber dem Schlachthaus , erhältlich 98373 .1 !

15000 Mk.
zu 5% Zins

werden als zweite Hhpotbeke auf ein
gutes Objekt -Haus in Süd- oder
Weststadt auf 1 . Juni ausgeliehcn .

Off. unter Nr. 9793 an die Exp .
der „Bad . Presse " erbeten . 2 .1

Propere, schwere 9796Rosshaarmatratzen
ä M. 36 .— u. 40.— zn verkaufen in
der Auktion Haas , Krouen -
straße 22 .

AkPiße« ii. Schreiber
Auf ein Verficherungsburean wird

zn einfachen Arbeiten ein Herr gesucht ,
der gleichzeitig neue Geschälte ab-
znschließen hat. Redegewandte Herren
mit schöner Handschrift wollen Meld¬
ungen unter Nr. 9779 an die Expcd.
der „ Bad . Presse " einreichen . 2 . 1

ch' L. Branchckenntnisse nicht erforder¬
lich, weßhalb sich auch Leute , die den
Beruswechseln wollen,bewerben können.

Gesucht >ür sofort ein diese Ostern
der Schule entlassenes , ehrliches und
williges Mädchen für MoiiatSdieiist,
seiner eine ehrliche» fleißige Person
zmu Waschen. Näheres Ranke-
stratze 2, 2 . Stock. 9833 .2.1

Mädchen , junges, welches Lust hat,
H zur tiiWip Köchin
sofort auszubilden, kann cintretcn.

Hotel Pfäizea * Hof ,
2. 1 Pforzheim . 1903a

Eine Milchkuh ,
MigirteArbeilspferde
und ein

dreijähriges Fullen
sind zn oerkaufe » bei 19ö7a.2.1

Vk . 8 « « in «r , Müller,
Weingarten .

Fahrrad
zu verkauf«« wegen Wegzug. Da-selbe
ist so gut wie ne« und wenig gefahren.
>>620 Waldstrafte 17 , 2 . St.

Für einen gangbaren Artikel der
NahrnngSmittelbranche wird ein
tüchtiger 1962»

Vertreter
für Württemberg » Bade »,
Bayern « . Rorddentschlaud ge-

. sucht. Cautivn muß gestellt iverde».
Gefl. Offerten unter 8. N. 1814 be¬
fördert Rudolf Mosse, Stuttgart .

n
it einem Herrn aus Offiziers -,Beamten - od. Großindustrie -
Kreisen wünscht sich eine Dame

»» angesehener Familie mit
IOOOO Mk . Vermögen zu ver -
»iratheu . Offert, unt. I . L . 1888
, Haasensteln * Vogler ,
Lj« . , ftiln . 1954a

Die in Mannheim domicilirte
General-Agentur einer ersten deutschen
Feuer -Vers.-Act.-Gesellschaft sucht
gegen Fixum und Diäten cinen

Ailffen-Bemte»,
der mit den Verhältnissen im Grotzh.
Baden vertraut ist und in der Acquis.
sowie Organisation Erfolge aufweiseu
kann. Bewerbungen mit Lebens¬
lauf und GehaltSansprüchen unter
8 . 442 r . » . an Rudolf Mosse ,
Mannheim , erbeten . 1934 ».2 .1

Ein Fa li r r a d (Kiffenreif), ist
billig zu verkaufen . Luisenstr . 48 .
Seitenbau , links. 9751

Man miO ein Wölinier
mit Aufsatz ist zu vrrkanfen . 9358

Augartknstraße 38, 4 Stock.

N
Kellnerinnen , Köchinnen,
Zimmer - , Hans », Küchen »

I und Kindermädchen suchen ,
sindcii jederzeit Stelle durch

das 3159*
Bureau > » «- , Kurvenstr. 27.

teilt nocy gnr erhaltener «tasten
sitzwagen mit Gummirädern ist
zu verkaufe » . 9841

Nö «-. Werderstr . 28, 4 . St . , links.

Sertsharäiserhnnde ,
3 Prachtexemplare, 4 Wochen alt,
zu verkanfen. 1960a .3.1

Blank ’sche Kunstmühle ,
Rastatt .

I Wer Stelle sucht , verlange
unsere „Allgemeine Vakanzen - Liste ".

| i3#1a w. Kirsch Tsrlsg, Haukela.

Hosen -Arbeiter
sucht Arbeit. Näheres Adlerstraße3,
Hinterh . 8 St ., bei M Schon. 9813 .2.1

In meinem Waarenagentnren-,
Wein - und Fouragegeschäst ist eine
Volontär -Stelle

zu besetzen . 9778 *

Karl Baumann , Karlsruhe ,
Akademicstraße 20.

Tüchtiger

WMihMktt
für daneuide Arbeit per sofort ge¬
sucht. Offeiten mit Angabe sciih.
Eiiöliilfeit und der Lohnanipriiche an
A. E. Thiergärtner,
2.i Baden -Baden . 1940a

Bauschlosscr
ein erfahrener älterer , welcher im An¬
schlägen und Gitterarbeiten bewandert
ist, wird für dauernd bei hohem Lohn
gesucht . 2 .1

Offerten unter Nr. 9806 an die
Exped. der ..Bad. Presse" erbeten.

Jubrkncchte,
nur tüchtige , bei guter Bezahlung
gesucht . Zu melden Rheinbahn -
stratze Nr . 8. 981 '*

Ein braves , reinlichesMädchen»
welches gut bürgerlich koche » kann
und etwas Hausarbeit übernimmt, zu
kleiner Familie gesucht . Näheres
Leopoldstraße 4 , 2 . Stock . 9824

Ein braves , ehrliches 9817

Schulmädchen
von 10 — 12 Jahre » sofort gesucht.
Zähringerstr . 08 . S b. 1 Tr . links.
AP-in Mädchen, daS Kochen lernen

will , kann unter günstigen Bc-
dingunaen eintreten. Zu erfragen

r \ * « pw

*

Ein ordentlicher Junge , welcher Lust
hat . das üriseur. Geschäft zu erlernen ,
kann in die Lehr« treten bei

Adolf Kiefer ,
98313 . 1 Kaiserstrafie 92 .

Zu ucmicheu
im 2 . Stock des Hinter¬
hauses 2 Zimmer , Küche ,
Glasabschluß , Terrasse in
Garten und Zubehör per
1 . Juli : 97591
Jlmnfirnftr* 59.
Näh . daselbst im Kontor.

m » MT

Junger Mann , 25 Jahre alt , der
ciiifachen Buchführung mächtig , sucht
Stelle als Verwalter, l' lnfsehcr odc>
sonst. VertranenSposten. Prima Zeng-
nissc stehen zur Seite . Kanliü» kann
gestellt werde » . Gefl. Off. «. Nr . 806 ö
a» die Exped der „ Bad. Presse "

. 5 .4
^^räulein mit vorrügl. Handschrift
l ) sucht per foiot't od. Ostern passende
Stellung für Bureau oder Geschält.

Offerten erbeten an die Exped. der
„ Bad. Presse" unter Nr 9810 .

Ein Fräulein,
mit guten Zeugnissen und Kcnntniß
in Buchführung , Stenographie und
Schreibmaschine , sucht auf 1 . Juni
oder später passende Stellung in
einem Laden oder Bureau .

Gefl. Offerten unter Nr 9805 an
die Erped . der „ Bad. Prcffe " erbeten .

z-lelkortstraße 15 , nächst dev'O Westendstraße , ist eine schöne
sehr gesunde Fünf - Zimmer -
Wohnung mit reichlichem Zn »
Sehör , eine Treppe hoch, s«r
- okort odcrspäter zn billigem
Preis zn vermiethen ._ 9756.3.1
iMohiiung zu vermiethen , 3 Zimmer ,
•sö Küche, Keller. 9812.6.1

Körnerstraste 40 .

OfDilfielmftrnfie 19 if! im Hinterhaus
4v eilte kleine Wvh > tt» g von 2
Zimmern und Zubehör auf 1 . Jull
zu vermteihen . Zu erlr . imLadcn . 9814,
((iitcitiftrafee 27,4. St ., ist ein frcnndl.^ Zimmer , auf die Straße gehend»!
mit Kost an einen ordentt. Arbeiter!
sofort oder später zu vermiethen . 9782!
^ tterdcritraße 70 . 3. Stock , ist eint

möblirte Mansarde soglcick
oder später zu vermiethe n . 9845
-Ledanstraße 13 sMühlbnrg ) . i

eine kleine Wohnung z
vermiethen . 9748.2.

Aobmings -fiesuch .
Im westlichen Stadttheile , wnd

bis 1. Juli oder womöglich früher,
eine Wohnung mit 4 — 5 größeren
Zimmern zu miethen gesucht .

Offerten unter Nr . 9780 an die
Expedition der „Bad . Prcffe " .
Ouisenstraße75 ist eine schöne 9808^ Mansarbenwohnnng
von zwei Zimmern, Lüche , Keller »nd
allen: Zubehör aus 1 . Juli zu ver-
« iethen. Zu rrfrageir im 1 . Stock.

l eäer I«,en > Strang reell

w*r Weltberühmt ! ^ «
Polardaunen

(Gesetzlich geschützt.)
« ur 3 Mark per Pfund .

Weltberühmt«Epezialltlt erst. Rangeil
ilebertlifft an dauernder Küllkraft .
Weichheit u . Haltbarkeit alle and.

Li

ilrt neu ! Beste Reinigung I Bollsta
gebraucheserttg I Üür vsträerl. «. je
Ausftatt ., ebenso für Hötel- u . « ntzalt».
Slnrlcht. ganz dorzügl. geeignet I Jedes
deiiebige Quanrnm »»Ufrer gegenRach-
nahmel RIchtgefallendel brrettwUIIgst
aus uafere « aste» iurückgenonune» .

Pecher & Co.
ht Herford Nr. il i . Westfalen.

HT Pro »«» (mnS.SRnfltr geeigneter
iwttrtoffe ) umsamt u. »mottet !

ja i
Sj
st
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